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Ihr Strahlen ist unser Anspruch!Ihr Strahlen ist unser Anspruch!Ihr Strahlen ist unser Anspruch!

Unsere Leidenschaft ist es, 
als kreatives Hair- und Beautyteam aus Ihrem 

schönsten Moment etwas ganz besonderes zu machen!

Unsere Leidenschaft ist es, 
als kreatives Hair- und Beautyteam aus Ihrem 

schönsten Moment etwas ganz besonderes zu machen!

Ihre Friseur GmbH  .  Adelheidstraße 1a  .  06484 Quedlinburg
Telefon: 03946 - 21 89  .  Telefax: 03946 - 25 36

E-Mail: info@ihrefriseurgmbh.de  .  Web: www.ihrefriseurgmbh.de

RENAULT CAPTUR:
JETZT MIT 4.500 €
RENDEZ-VOUS-BONUS*

Renault Captur ZEN TCe 90
Ab mtl.

175,27 €
Fahrzeugpreis: 17.050,– € nach Abzug des Rendez-Vous-Bonus*:
17.050,– €. Finanzierung: nach Anzahlung von 0,– €, Nettodarlehensbetrag
17.050,– €, 36 Monate Laufzeit (36 Raten à 175,27 € und eine
Schlussrate: 11.335,30 €), Gesamtlaufleistung 30.000 km, eff.
Jahreszins 0,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 0,985 %, Gesamtbetrag
der Raten 6.309,72 €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 6.309,72 €. Ein
Finanzierungsangebot für Privatkunden der Renault Bank,
Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland,
Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bei Kaufantrag im Zeitraum
vom 01.09. bis 31.10.2021 und Zulassung bis 31.12.2021.
• Manuelle Klimaanlage • Mittelarmlehne vorne • 17-Zoll Flexräder
mit Radabdeckung "Nymphea" • Lenkrad in Lederoptik • Online-
Multimediasystem EASY LINK 7-Zoll Touchscreen,
Smartphone-Integration und DAB+ Radio
Renault Captur TCe 90, Benzin, 67 kW: Gesamtverbrauch (l/100
km): innerorts: 6,5; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,3;  CO2-Emissionen
kombiniert: 121 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Captur:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,3 – 1,5;   CO2-Emissionen
kombiniert: 132 – 34 g/km, Energieeffizienzklasse: C – A+ (Werte
nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).
Abb. zeigt Renault Captur R.S. LINE mit Sonderausstattung.

AUTOHAUS MÖBES GMBH
Renault Vertragspartner
Suderöder Chaussee 1,
06484 Quedlinburg
Tel. 03946-708801, Fax 03946-918569

*4.500 € Rendez-Vous-Bonus inkl. Renault-Bank-Bonus bei
Finanzierung oder Leasing, ausgenommen Renault Captur Plug-in
Hybrid. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Angebot für
Privatkunden bei Kaufantrag im Zeitraum vom 01.09. bis zum
31.10.2021 und Zulassung bis 31.12.2021.

... weil ich mir wichtig bin!

Wir beraten Sie gern! Telefon: 039 47 / 440
swp-thale@mk-kliniken.com

www.senioren-wohnpark-thale.de
Senioren-Wohnpark Thale • Goetheweg 4 • 06502 Thale

WirFREUENuns auf
Sie! 

Wir bieten unseren Bewohnern:     
• Spezialbereich für Demente
• Kurzzeit-, Langzeit- und Urlaubspflege
• Intensivpflege
• Einzug mit Haustier möglich
• Kooperationen mit Ärzten und Therapeuten
• Hauseigene Küche
• Großzügige, selbst gestaltbare Zimmer 
• Herrliches Wohnumfeld mitten im Grünen
• Mobiler Kiosk
• Optimale Verkehrsanbindung

Ihr Ansprechpartner vor Ort  

Claudia Selisko-Lättig
Pflegedienstleiterin
Tel.: 03946 915777
Mobil: 0171 6527269 (Tag und Nacht)
E-Mail: claudia.selisko-laettig@neinstedt.de
Erlenstraße 4, 06484 Quedlinburg

Pflegen und Begleiten

WIR SIND EIN SOZIALDIAKONISCHER DIENSTLEISTER

Diakonie Pflegedienst Quedlinburg

www.neinstedt.de
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kombiniert: 121 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Captur:
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AUTOHAUS MÖBES GMBH
Renault Vertragspartner
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Tel. 03946-708801, Fax 03946-918569

*4.500 € Rendez-Vous-Bonus inkl. Renault-Bank-Bonus bei
Finanzierung oder Leasing, ausgenommen Renault Captur Plug-in
Hybrid. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten. Angebot für
Privatkunden bei Kaufantrag im Zeitraum vom 01.09. bis zum
31.10.2021 und Zulassung bis 31.12.2021.

Erntedankfest in Bad Suderode
Der Ortschaftsrat sagt DANKE! 
Am 2. und 3. Oktober haben wir in Bad Suderode das erste Ortsfest 
nach der coronabedingten Zwangspause feiern können. Es war eine 
Gemeinschaftsveranstaltung mit der Einweihung und Namensgebung 
der Grube „Neue Hoffnung“ (Lessinghöhle) und der Feier des Ernte-
dankes am ersten Oktoberwochenende.
Die finanziellen Mittel hierfür konnte der Ortschaftsrat zur Verfügung 
stellen. Die äußerst aufwendigen Vorbereitungsarbeiten und Durch-
führung der Festveranstaltung lagen in den Händen des Harzklub-
zweigvereins gemeinsam mit dem Gewerbeverein (VGS) der Evange-
lischen Kirchengemeinde, der Kita Harzzwerge und des Fördervereins 
der Kita.
Gefreut haben wir uns auch über die Teilnahme befreundeter Berg-
werksvereine, die an der Bergmännischen Aufwartung im Kurpark 
teilgenommen haben. Die musikalische Umrahmung war sehr gelun-
gen. Mit all diesen Beteiligten und dem goldenen Oktoberwetter als 
Sahnehäubchen, war es ein rundum gelungenes Ortsfest.

Dafür nochmals herzlichen Dank!

Gerd Adler
Ortsbürgermeister
Bad Suderode

„Ich will nicht länger warten, dass was passiert…..“

…sang vor nicht allzu langer Zeit Max Giesinger. Ganz ehrlich, nach 
der langen Zeit ohne Veranstaltungen und ohne die damit verbunde-
nen Begegnungen wurde es auch wieder Zeit.
Am Wochenende des 2/3. Oktober sollte es in Bad Suderode endlich 
so weit sein. Es sollte und vor allem es durfte gefeiert werden. Nicht 
nur 31 Jahre Deutsche Einheit standen im Rampenlicht, sondern für 
uns Bad Suderöder und Gäste auch das Erntedankfest und die „His-
torische Grubeneröffnung“ des Bergwerks „Neue Hoffnung“, vielmehr 
bekannt als die Lessinghöhle. 
Den Anstrengungen aller Beteiligten und dem Ortschaftsrat ist es 
wohl zu verdanken, dass „Nur zusammen“ nicht nur ein Slogan mei-

nes Heimat- und Lieblingsvereins ist, sondern in diesem Fall auch in 
die Tat umgesetzt wurde. 
Gemeinsam wurde also der Platz im Kurpark zur Bühne und die Les-
singhöhle im wahrsten Sinne des Wortes zur Grube. 
Der 2. Oktober stand somit ganz im Zeichen der „Historischen Grube-
neröffnung“. Der Harzklub Zweigverein Bad Suderode hatte geladen 
und sogar das Fernsehen kam hin. Im Rahmen einer Feierstunde wur-
de symbolisch der erste Hunt aus der Grube gefahren und die Grube 
durch den Oberberghauptmann Mario Steder feierlich eröffnet. 
Liebevoll hatten in ca. 200 Arbeitsstunden viele helfende Hände des Harz-
klubzweigvereins Bad Suderode diesen Tag erst ermöglicht und so war es 

Ihr Ansprechpartner vor Ort  

Claudia Selisko-Lättig
Pflegedienstleiterin
Tel.: 03946 915777
Mobil: 0171 6527269 (Tag und Nacht)
E-Mail: claudia.selisko-laettig@neinstedt.de
Erlenstraße 4, 06484 Quedlinburg

Pflegen und Begleiten

WIR SIND EIN SOZIALDIAKONISCHER DIENSTLEISTER

Diakonie Pflegedienst Quedlinburg

www.neinstedt.de

alle Fotos: Jürgebn Meusel
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nicht verwunderlich, dass nicht nur den Bergleuten aus den Knappschaf-
ten der Umgebung eine Träne der Freude aus den Augen kullerte. 
Anschließend wurde im Rahmen einer bergmännischen Aufwartung 
im Kurpark ordentlich gefeiert. Für ein buntes Markttreiben sorgten 
neben dem Harzklub Zweigverein Bad Suderode, der Gewerbever-
ein, die evangelische Kirchgemeinde unseres Ortes, der Förderver-
ein der KITA „Harzzwerge“ Bad Suderode e.V. sowie die Jugendwar-
te vom Harzklub e.V.
Bei Kaffee und Kuchen, einer Bratwurst von Fleischerei Münch oder 
einem Fischbrötchen konnte man den Klängen der Blechkapelle 
„Harzaranka“ sowie dem Posaunenchor Thale lauschen.
Am Sonntag stand dann unsere Kirchengemeinde ganz im Fokus und 
wir konnten unser Erntedankfest mit einem Freiluftgottesdienst feiern, 
verbunden mit dem Aufzug der am Vortag liebevoll und fachgerecht 
gebundenen Erntekrone, versteht sich. 
Für die musikalische Unterstützung sorgten unsere kleinen Einwohner aus 
der KITA „Harzzwerge“ und Johannes Jünger vom Duo „Na sowas“. Für 
den kulinarischen Genuss war an diesem schönen Sonntag auch gesorgt. 

Ein riesengroßes Dankeschön geht an alle beteiligten Menschen, ob 
in Organisation, im Verkauf oder aktiv als Musiker oder Besucher be-
teiligt. Vielen Dank für zwei wunderschöne Tage in Bad Suderode.
Unser Dank gilt ebenso Herrn Marcel Ehrlich von der European Speci-
al Properties GmbH, der es unserem Verein wiederholt ermöglicht hat, 
auf die Ressourcen des Kurzentrums zurückgreifen zu können, um ein 
Event in diesem Ausmaß im Kurpark auf die Beine stellen zu können.

Harzklub Zweigverein Bad Suderode

Adventskalender und über 100 Preise
„Auch in diesem Jahr gibt die Werbegemeinschaft Steinbrücke wie-
der den beliebten Quedlinburger Adventskalender heraus. Ab Mitte 
November ist der Kalender in den teilnehmenden Geschäften und 
entlang der Steinbrücke erhältlich. „Mit über 100 Preisen haben die 
Organisatoren die Gewinnchance erhöht, somit haben noch mehr 
Kundinnen und Kunden sowie Gäste die Möglichkeit einen der tol-
len Preise zu gewinnen“, freut sich Tim Wiesenmüller Kune von der 
Werbegemeinschaft Steinbrücke. Neu dabei sind u.a. das Quedac Au-
tohaus, das Brauhaus Lüdde, das Hotel zum Bären oder das AktiVita 
Sport- und Gesundheitszentrum. Von verschiedensten Gutscheinen 
bis zum Fernseher locken attraktive Preise. 

Das Kalendermotiv zeigt einen Blick durch die Lange Gasse und den 
Finkenherd in Richtung Stiftsberg. Es ist eine Aufnahme von Fotograf 
Ulrich Schrader. 

FOTOGRAFIE: ULRICH SCHRADER
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Friedrichsbrunnerstraße 171 Tel.: (03 94 87) 73-0
06502 Thale OT Allrode  informationen@aph-allrode.de

ALTEN- UND PFLEGEHEIM ALLRODEAl
ten

- und Pflegeheim Allrode

Familie Mrosek & Team

Unser Team sucht zur Unterstützung 
weitere Mitarbeiter!

Wir bieten Ihnen:
ein angenehmes Betriebsklima, individuelle Einarbeitung, EDV-gestützte 

Pflegedokumentation, vielfältige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie 
eigenständige Verantwortlichkeit für verschiedene Bereiche

ANZEIGE

Foto: Jürgen Mesuel
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Winteröffnung Klopstockhaus
Das Literaturmuseum im Klopstockhaus wird in diesem Jahr nicht wie 
üblich am 31. Oktober in die Winterpause gehen. Die lange Schlie-
ßung, die durch die Pandemie notwendig war, soll damit ausgeglichen 
werden. Das freut die Museumsmitarbeiter sehr, denn sonst wären 
durch die Baumaßnahmen im Schloss und den nicht beheizbaren 
Ständerbau in diesem Jahr gleich alle drei Städtischen Museen der 
Welterbestadt geschlossen. Mit der Winteröffnung kann den Tou-
risten, die in die Stadt kommen, das wunderbare museale Angebot 
des Klopstockhauses zur Verfügung stehen – und wer etwas über 
die spannenden Baumaßnahmen im größten der Städtischen Muse-
en, dem Schlossmuseum auf dem Stiftsberg, wissen möchte, ist hier 
auch an der richtigen Stelle. 

Gruppenvortrag vor dem Museum zur Einführung in die Ausstellung im 
Frühjahr 2019.

Im Obergeschoss gibt es eine Dauerausstellung zum Leben und Werk 
Klopstocks.

Literatur- und Kulturbegeisterte können nun weiterhin von Mittwoch 
bis Sonntag jeweils von 10 bis 17 Uhr das Klopstockhaus besichtigen. 
An Feiertagen ist das Museum ebenfalls geöffnet (auch wenn sie auf 
einen Montag oder Dienstag fallen). Für Schülergruppen gibt es jetzt 
auch wieder museumspädagogische Angebote im Klopstockhaus. 
Das aktuelle Programm sowie weitere Informationen erhalten Sie hier:

www.quedlinburg-info.de/klopstockhaus
museen@quedlinburg.de
03946 – 905681

Lebenshilfe Harz plant inklusiven Neubau in Gernrode

Die Lebenshilfe Harz ist seit etlichen Jahren Träger der Sine-Curra Schu-
le in Gernrode. Mittlerweile sind die Hortplätze der Schule zu knapp. Aus 
diesem Grund möchte die Lebenshilfe Harz erweitern und hat dement-
sprechend einen Förderantrag gestellt die sie aber nun zurück gezogen 
haben. Statt dessen stellte Andreas Löbel, Geschäftsführer der Lebens-
hilfe Harz, ein neues Projekt vor. Es wird geplant ein Neubau mit 140 
Plätzen, damit alle Kinder und Jugendliche des Lern Campus betreut 
werden können. 40 Plätze sind dafür, für Schüler der Sine-Curra Schule, 
die einen besonderen Unterstützungsbedarf benötigen vorgesehen. Mit 
diesen Projekt würde ein inklusiver Standort in Gernrode, rund um den 

Campus entstehen. Geplant ist ein barrierefreies, zweigeschossiges Ge-
bäude. Da die Außenflächen gering sind, gibt es eine zusätzliche Idee, 
der Spielplatz, von Gernödern Kindern genutzt, soll auch für den neuen 
Hort genutzt werden. Die Gesamtkosten des Neubaus belaufen sich auf 
ca. 3 Millionen Euro, 70 Prozent sind Fördermittel, die restlichen 30 
Prozent wird über ein KfW Darlehen finanziert. Für das neue Projekt mit 
140 Plätzen benötigt die Lebenshilfe ein klares Bekenntnis der Stadt 
Quedlinburg ansonsten kann nur der Hort mit 40 Plätzen für die Si-
ne-Cura Schule umgesetzt werden. Für das inklusive Projekt muss die 
Lebenshilfe Eigentümer sein um die Fördermittel beantragen zu kön-
nen. Wenn es grünes Licht für das Projekt von Quedlinburg gibt, ist eine 
Umsetzung 2023/2024 sehr wahrscheinlich. Im  Gernröder Ortschafts-
rat wurde der inklusive Neubau bereits vorgestellt. Oberbürgemeister 
Frank Ruch machte dabei sehr deutlich, dass eine Kooperation mit 
der Lebenshilfe wichtig sei, da sonst die die Stadt selbst aktiv werden 
müsse. Er berichtete auch von der langjährigen positiven Erfahrung mit 
der Lebenhsilfe Harz. Die Ausschussvorsitzende für Soziales, Angelika 
Krause, freue sich über den inklusiven Neubau, dass wird den Campus 
noch mehr stärken, sagte sie. 
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Vorbereitungen für 
Adventsstadt 

Die Adventsstadt Quedlinburg ist von enormer Bedeutung für die 
Welterbestadt Quedlinburg und die Region. Von der Strahlkraft 
des Weihnachtsmarkts, des Advents in den Höfen, der Veranstal-
tungen in Bad Suderode und Gernrode und allen weiteren klei-
nen und großen Höhepunkten profitieren Beherbergungsbetriebe, 
Gastronomie und Einzelhandel gleichermaßen. Regelmäßig mehr 
als 100.000 Besucher allein an den ersten drei Adventswochen-
enden sind Beleg für den Stellenwert dieser Veranstaltung und 
seiner wirtschaftlichen Bedeutung.

Die Welterbestadt Quedlinburg hält daher mit dem Veranstalter, 
der Quedlinburg-Tourismus-Marketing GmbH, an einer Durch-
führung der Adventsstadt Quedlinburg uneingeschränkt fest. Es 
fanden und finden Feinabstimmungen mit allen Beteiligten statt, 
um für Besucher aus Nah und Fern nach einem Jahr des Verzichts 
wieder einen stimmungsvollen Weihnachtsmarkt, Advent in den 
Höfen, Advent im Stiftshof, Grubenlichtermarkt, lebendigen Ad-
ventskalender u. v. m. zu bieten. 

Weihnachtskonzert im Kaiserhof, Märchenvorstellungen im Theater, 
vorweihnachtliche Sonderführungen durch die Adventsstadt – all das 
und noch mehr werden vorbereitet.

Schon in wenigen Tagen beginnt der Aufbau des weihnachtlichen 
Treibens. Traditionell als erstes sichtbares Zeichen erwarten wir den 
großen Weihnachtsbaum für den Marktplatz in der Woche vom 15. 
November. Das heißt aber nicht, dass nicht schon jetzt der Advent 
bei uns Einzug hält. Die Stadtwerke Quedlinburg haben bereits be-
gonnen etwa 7.000 Meter Lichterketten in unserer Welterbestadt 
Quedlinburg zu installieren.

Freuen wir uns gemeinsam auf die heimelige Atmosphäre, die wir 
alle lieben, und auch auf den Trubel wenn unzählige Gäste aus ganz 
Deutschland wieder erleben möchten, wie es sich anfühlt eine wahre 
Adventsstadt zu besuchen. deine-gesundheitswelt.de

Wir tun viel für  
Ihre Gesundheit.  
Sie auch?

ANZEIGE

Fotos: QTM, Nico Reischke
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RÜCKBLICK 
Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 12. September 2021
Das zweite Wochenende im September ist seit Jahren ein Höhepunkt 
im Veranstaltungskalender der Welterbestadt Quedlinburg. Der inter-
nationale Tag des offenen Denkmals, am Sonntag, 12. September, war 
mit über 40 geöffneten Denkmalen in der Quedlinburger Innenstadt 
sowie mit vielfältigen Veranstaltungen mit Musik, Spiel und vielfältigen 
Angeboten ein Schaufenster ins UNESCO-Welterbe Quedlinburg. In 
Gernrode waren die Stiftskirche St. Cyriakus und die Alten Elemen-
tarschule geöffnet. Thematische Führungen durch das Welterbe er-
möglichten Einblicke in aktuelle Bau- und Sanierungsvorhaben, wie 
das aktuelle Baugeschehen auf dem Quedlinburger Stiftsberg oder die 
Entdeckungstour durch die Neustadt. 

Auch unsere Gewerbetreibenden hatten sich etwas Besonderes ein-
fallen lassen. Sie verschenkten 100 gefüllte Picknick-Körbchen an 
ihre Stammkundinnen und -kunden und sagen damit „Danke für die 
besondere Unterstützung während der Lockdowns“. „Das gemeinsa-
me Picknick im Wordgarten mit Kulturprogramm und vielen Angebo-
ten für Kinder war ein voller Erfolg“, so die Einschätzung des Organi-
sationsteams der Stadtverwaltung und Händlerschaft. 
Großer Beliebtheit erfreuten sich wieder das Abseilen vom Turm der 
Marktkirche und die Angebote für Kinder im Hoken. 

Fotos: Jürgen Meusel
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Nachdem die Grundsteinlegung für Haus 7 coronabedingt virtuell voll-
zogen wurde, trafen sich nun bei der Grundsteinlegung von Haus 5 
und dem Richtfest von Haus 7 alle beteiligten Akteure am 8. Oktober 
persönlich und direkt vor Ort auf dem Areal der einstigen Brauns’chen 
Farbfabrik. Gemeinsam mit zahlreichen weiteren Gästen konnten sie 
sich mit eigenen Augen vom zügigen Baufortschritt überzeugen und 
zugleich miterleben, wie aus Visionen, Ideen und Plänen in vertrau-
ensvoller, fast familiärer Zusammenarbeit handfeste Realität entsteht. 
Zunächst begrüßte Bauherr Wolfgang Finck in seiner Grußansprache 
Quedlinburgs Bürgermeister Frank Ruch, Holger Schmidt und Kat-
rin Burwitz vom federführenden Architekturbüro HS Architekten, den 
Bauleiter Guido Schollmeyer und zahlreiche Fachplaner einzelner 
Baugewerke sowie Eigentümer und Kaufinteressenten aus den Häu-
sern 5 und 7. Dabei nutzte Wolfgang Finck die Gelegenheit nicht nur 
für einen Rückblick auf bisher Erreichtes. Einen Schwerpunkt legte 
er vor allem auf coronabedingte Hürden, die die Arbeit in den letzten 

Mit der gleichzeitigen Grundsteinlegung für Haus 5 und dem Richt-
fest für Haus 7 setzen die Macher von Brauns Quartier ihre Vision 
eines innovativen Wohnprojektes aus Verbindung von zeitgemäßer 
Architektur und historischem Boden weiter um.

Innovationsprojekt Brauns Quartier wächst
ANZEIGE

Wir fertigen: Aluminium-Türen
Eigene Produktion

www.epoaluglasbau.de

Ausbildungsbetrieb

 

Groß Orden 11, 06484 Quedlinburg
Telefon: +49 3946 97549 30

 
 

 
 

 

Mitglied der Überwachungsgemeinschaft
Brand- und Rauchschutz

 

• Aluminium-Fenster
• Brand- und Rauchschutztüren

• Aluminium-Türen

 

• Pfosten-Riegel-Fassaden
• Trennwandsysteme
• Ganzglasanlagen
• Sonnenschutzsysteme
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Hasenpflugstr. 4
38820 Halberstadt

FLIESENLEGERFACHBETRIEB

Fon: 0173/2090318
Fax: 03941/663443

Mail: info@stefan-reinecke.de
www.stefan-reinecke.de

Stefan Reinecke

Fliesen-, Platten-, Natursteinverlegung

Monaten erschwert hätten. So sei in der Baubranche innerhalb des letzten Jahres vor allem im Materialsektor eine Preissteigerungen von 
durchschnittlich 12,6 % zu verzeichnen gewesen. „Ich bin stolz, das wir die Arbeiten trotzdem so realisieren konnten und der Baufortschritt 
planmäßig laufe“, betonte Wolfgang Fink. Haus 7 sei winterfest, der Innenausbau im Gange und das Richtfest für Haus 5 könne guten Gewis-
sens für das Frühjahr 2022 geplant werden. „Die Wertschätzung unserer Arbeit durch die Stadt Quedlinburg und die vertrauensvolle, ja fast 
familiäre Zusammenarbeit aller Akteure ist der Garant für ein gelungenes Ergebnis“, bilanzierte Wolfgang Finck. Auch die Bauanträge für die 
finalen Häuser 2 und 3 seien Dank der zügigen und konstruktiven Arbeit des Architekturbüro bereits eingereicht, die Genehmigungsverfahren 
laufen. Damit stehe auch die Vermarktung durch das Büro Fachwerk auf soliden Füßen. „Eine erfolgreiche Verkaufssituation ist die Basis, 
denn nur was wir verkaufen, können wir auch bauen“, stellte der Bauherr fest und dankte den Architekten und Vermarktern ausdrücklich für 
ihre hervorragende Arbeit. „Bis 2024 soll ‚Brauns Quartier fertiggestellt sein“, blickte Wolfgang Finck optimistisch in die Zukunft. Während 
der federführende Architekte Holger Schmidt in seiner Grußansprache ebenfalls die im rauen Baugeschäft nicht selbstverständliche, sehr 
gute, reibungsfreie Zusammenarbeit betonte, dankte der Quedlinburger Bürgermeisters Frank Ruch den Investoren vor allem für ihr qualitativ 
hochwertiges städtebauliches Engagement. Damit werde die Zukunftsfähigkeit der Stadt maßgeblich gestärkt - der Bevölkerungszuwachs der 
letzten Jahre sei dafür ein eindrucksvoller Beleg. Nach den launigen Ansprachen schritten Bauherr und Gäste zur Tat. Mit der Versenkung einer 
Zeitkapsel im Fundament von Haus 5 wurde der Grundstein gelegt. Anschließend schlug ein spontan aus den Gästen ausgewählter künftiger 
Wohnungseigentümer an Haus 7 nach erfolgtem Richtspruch den letzten Nagel ins Gebälk und vollzog so das Richtfest. Mit Rundgängen durch 
das Quartier und angeregten Gesprächen am Buffet schloss der Tag.
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Ein Geburtstagsgeschenk für das Archiv der Welterbestadt
Zwei ganz besondere Möbelstücke können Nutzer des Stadtarchivs seit 
Kurzem sehen und sogar benutzen. Im Lesesaal des Archives haben 
ein großer Bücherschrank und ein dazugehöriger Stuhl ein neues Zu-
hause gefunden. Die Welterbestadt Quedlinburg erhielt die Möbelstü-
cke 2021 von der Familie Finck aus Thale geschenkt. Auf Wunsch des 
Oberbürgermeisters Frank Ruch wurden beide im Lesesaal des Archi-
ves aufgestellt, damit die Bürger der Welterbestadt etwas davon haben. 
Der Schrank ist reich verziert mit Schnitzereien: hölzerne Pilaster und 
filigran geschnitzte Fassungen für die Glaseinsätze sowie dekorative 
Holzgriffe und ein aufwändig gefertigter Holzaufsatz machen aus ihm 
ein einzigartiges Möbelstück. Der Schrank beherbergt nun die Handbi-
bliothek für die Leser. Zur Geschichte des Möbels hat die Schenkerin 
Claudia Finck eine kleine Lebensgeschichte aus der Perspektive des 
Objektes selbst verfasst:
„Wenn der Bücherschrank erzählen könnte, dann würde er vielleicht so 
beginnen: Im Jahr 1920 wurde ich, der Bücherschrank, von Oscar Him-
melsbach (1885-1956) aus der Freiburger Firma Gebrüder Himmelsbach 
Aktiengesellschaft, Holzgroßhandel, Imprägnier- und Sägewerke, für sein 
Wohnhaus in der Maximilianstraße im Stadtteil Wiehre in Freiburg im 

DAS OBJEKT  
DES MONATS

Die Städtischen Museen und das Archiv der 
Welterbestadt Quedlinburg präsentieren

Breisgau in Auftrag gegeben. Und zwar bei der renommierten Hofmö-
belfabrik Adolf Dietler, die bis in die fünfziger Jahre bestand. Noch heute 
gibt es in der Freiburger Innenstadt eine Dietler Passage. Ich, der Bücher-
schrank, stand in einem großen Jugendstilhaus im sogenannten Her-
ren- und Bibliothekszimmer und war bald gut gefüllt und von der ganzen 
Familie viel besucht. Das Haus bewohnten Oscar Himmelsbach und seine 
Frau Elisabeth mit ihren drei Kindern bis zum Jahr 1940. Da eine größere 
Renovierung geplant war, wurde ein Großteil der Einrichtung ausgelagert. 
Vorübergehend sollte es sein. Es kam ganz anders. Im November 1940 
wurde das Haus durch eine Bombe total zerstört. Nach dem Tod von 
Oscar und Elisabeth und deren Sohn Oscar erbte mich die Enkelin Claudia 
Finck, geb. de Frênes. So kam ich, der Bücherschrank, aus dem südli-
chen Schwarzwald, in den schönen Harz nach Thale und von dort hier-
her. Mein treuer Begleiter, der Scherenarmstuhl, stammt auch aus den 
Händen Adolf Dietlers und teilt mein Schicksal. Er stand immer in meiner 
Nähe und wurde beim Stöbern in den Büchern gern benutzt. Nun haben 
wir beide unseren 100. Geburtstag hinter uns und sind noch immer stabil 
und sehr ansehnlich. Ich hoffe, wir werden noch viele Jahre gemeinsam 
hier stehen können und die Besucher durch unseren Anblick erfreuen.“

Bücherschrank und Scherenstuhl, 1920, Holz mit Glaseinsätzen,
Maße: B 243 cm, H 213 cm, T 54 cm

Die Mitarbeiter des Archives bedanken sich auf 
diesem Wege nochmals bei Frau Finck für die-
ses schöne Geschenk, das genau rechtzeitig 
zum 120. Geburtstag des Stadtarchives kam. 
Sie werden sich gut um den Stuhl und den 
Schrank kümmern und den Schrank stets mit 
bestem Lesestoff füllen.

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de
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Das Amtsblatt der Welterbestadt Quedlinburg mit den Ortschaften Bad Suderode und Stadt Gernrode

Satzung über die Aufhebung der Sanierungssatzung für das Sanierungsgebiet
„Quedlinburg Innenstadt“
- Aufhebungssatzung -
Aufgrund § 162 Abs. 1 und 2 des Baugesetzbuches (BauGB) und der 
§§ 5 und 8 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (KVG LSA), in den derzeit gültigen Fassungen, hat der Stadt-
rat der Welterbestadt Quedlinburg in seiner Sitzung am 26.08.2021 
folgende Satzung über die Aufhebung der Sanierungssatzung für das 
Sanierungsgebiet „Quedlinburg Innenstadt“ beschlossen:

§ 1
Die Sanierungssatzung für das Sanierungsgebiet „Quedlinburg 

Innenstadt“ vom 17.02.2012 wird aufgehoben.
§ 2

Der räumliche Geltungsbereich dieser Aufhebungssatzung ist im 
Lageplan als Anlage 1 zu dieser Satzung dargestellt. Die Anlage ist 

Bestandteil dieser Satzung.

§ 3
Diese Aufhebungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.

Quedlinburg, 01.10.2021

Frank Ruch    
 
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg

Anlage 1 zur Satzung über die Aufhebung der Sanierungssatzung für das Sanierungsgebiet „Quedlinburg Innenstadt“ 
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Beschluss 
öffentliche Sitzung vom 26.08.2021
Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg

Beschluss über die Festlegung einer Frist zur Durchführung der Sa-
nierung im förmlich festgelegten Sanierungsgebiet „Innenstadt“
Vorlage: BV-StRQ/050/21
Beschluss:
Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg beschließt die Festlegung 
einer Frist von 15 Jahren für die weitere Durchführung der Sanierung 
im Quedlinburger Sanierungsgebiet „Innenstadt“ gemäß § 235 Abs. 4 
BauGB i. V. m. § 142 Abs. 3 Satz 3 BauGB.

ungeändert beschlossen

Ja 31  Nein 0  Enthaltung 0  Mitwirkungsverbot 0  

Der Beschluss tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.

Auf Grund des § 33 Abs. 1 KVG LSA wurde kein Mitglied des Stadtrates 
der Welterbestadt Quedlinburg von der Abstimmung ausgeschlossen.

gez. Dr. Sylvia Marschner

gez. F. Ruch 

Dr. Sylvia Marschner
Vorsitzende des Stadtrates der Welterbestadt Quedlinburg  
 
Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs vom September 2021 des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans Nr. 62 „Ferienpark am Bückeberg“ 

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg hat in öffentlicher Sitzung 
am 29.04.2021 die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans Nr. 62 „Ferienpark am Bückeberg“ beschlossen.
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 62 
ist im nachfolgend abgedruckten Kartenauszug mit einer rot-gestri-
chelten Linie kenntlich gemacht.
Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 62 liegt 
gemäß § 3 Abs. 1 des Baugesetzbuches in der Zeit vom

04.11.2021 – 06.12.2021

Karte hergestellt aus OpenStreetMap-Daten Lizenz:
Open Database License (ODbL)

im Dienstgebäude Rathaus der Welterbestadt Quedlinburg, Markt 1, 
06484 Quedlinburg, montags und freitags von 8:00 – 13:00 Uhr, 
donnerstags von 8:00 – 16:00 Uhr und dienstags von 8:00 – 13:00 
und 14:00 – 18:00 Uhr zur Einsichtnahme aus.

Zusätzlich können diese Unterlagen auch im Technischen Rathaus 
in der Halberstädter Straße 45 zu den folgenden Zeiten eingesehen 
werden: montags und freitags von 8:00 – 13:00 Uhr, donnerstags 
von 8:00 – 16:00 Uhr und dienstags von 8:00 – 13:00 und 14:00 – 
18:00 Uhr. Die Planunterlagen können auch unter www.quedlinburg.
de / Rathaus / Amtliche Bekanntmachungen eingesehen werden.

Sollten pandemiebedingt während des Auslegungszeitraums das 
Rathaus und das Technische Rathaus für den Besucherverkehr nicht 
zugänglich sein, kontaktieren Sie uns bitte per Mail oder Telefon zur 
Terminvereinbarung!
Kontakt: Welterbestadt Quedlinburg, Markt 1, 06484 Quedlinburg, Tel: 
03946 905 50, Fax: 03946 905 9500, E-Mail: stadtverwaltung @
quedlinburg.de, Web www.quedlinburg.de

Während des Auslegungszeitraumes können Stellungnahmen zum 
Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 62 „Ferien-
park am Bückeberg“ vorgebracht werden. Im Technischen Rathaus in 
der Halberstädter Str. 45 besteht zudem die Gelegenheit zur Erörte-
rung der Planung. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb 
der Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei Fassung des 
Satzungsbeschlusses des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
62 „Ferienpark am Bückeberg“ gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberück-
sichtigt bleiben können.
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche für die Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen vorhabenbezogenen Bebauungsplan und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Ein Antrag gemäß § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzu-
lässig soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die 
vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Quedlinburg, den 06.10.2021

Frank Ruch 
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg

Dank an Helfer der Bundestagswahl am 26.09.2021

Sehr geehrte Wahlhelferinnen und Wahlhelfer!

Für das Engagement bei der Durchführung der Bundestagswahl am 
26.09.2021 danke ich allen ehrenamtlichen Wahlhelfern und Wahl-
helferinnen und städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
Ihre gewissenhafte Arbeit. 

In Quedlinburg waren 104 ehrenamtliche Wahlhelfer in 13 Wahllokale 
im Einsatz. Dort wurde hervorragende Arbeit geleistet. Die reibungs-
lose, sorgfältige und erfolgreiche Durchführung von Wahlen hängt zu 
einem Großteil vom Einsatz der zahlreichen ehrenamtlichen Helfern 
ab, die bereit sind, ihre Freizeit zu opfern, um das demokratische 
Grundrecht auf allgemeine, freie und geheime Wahlen zu sichern.

Alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer haben dazu beigetragen, dass 
die Wahl zügig, ordnungsgemäß und problemlos abgewickelt werden 
konnte. Ihnen gelten mein besonderer Dank und meine Anerkennung 
für Ihren vorbildlichen Einsatz und Ihr Engagement. Auch bei dieser 
Bundestagswahl hat sich einmal mehr gezeigt, wie wichtig ehren-

amtliches Engagement ist. Ohne Ihre tatkräftige Mitwirkung wäre die 
Durchführung einer solchen Wahl nicht denkbar.

Viele Wahlhelferinnen und Wahlhelfer nehmen dieses Ehrenamt 
schon seit Jahren wahr. Dieser Erfahrungsschatz und der verlässliche 
Einsatz tragen wesentlich zur Bewältigung dieser wichtigen demokra-
tischen Aufgabe bei. 

Nochmals ein herzliches Dankeschön für Ihre freiwillige Mitarbeit und 
Ihren vorbildlichen  Einsatz.

Ihr Frank Ruch 
Oberbürgermeister 
der Welterbestadt Quedlinburg 
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Die Wirtschaftsförderung informiert

Oberbürgermeister Frank Ruch besucht weiterführende Schulen der Welterbestadt Quedlinburg

Die Welterbestadt Quedlinburg verantwortet als Kommune die schu-
lische Infrastruktur auf Grundschulebene. In den weiterführenden 
Schulen nimmt der Landkreis Harz diese Aufgabe wahr. Trotzdem 
sind sämtliche Schulen als öffentliche Einrichtung mit ihrer Heimat-
stadt aufs engste verbunden. Diese Wertschätzung deutlich zu ma-
chen war ein wichtiges Anliegen von Oberbürgermeister Frank Ruch 
bei seinen Besuchen Mitte September bei der Sekundarschule Ernst 
Bansi, bei der Sekundarschule Bosseschule, bei der Berufsbildenden 
Schule J.P.C. Heinrich Mette sowie dem GutsMuths – Gymnasium.

Thema war unter anderem die aktive Unterstützung der Wirtschafts-
förderung der Welterbestadt Quedlinburg bei der Vermittlung lokaler 
Wirtschaftsthemen und der Berufsorientierung. Wirtschaftsförderer 
Henning Rode stellte dazu geeignete Inhalte des Internetauftritts vor 
und bot die Wirtschaftsförderung als direkten Draht zu den lokalen 
Unternehmen an, was von Seiten der Schulleitungen begrüßt wurde.

Dirk Gärtner, Direktor des GutsMuths-Gymnasiums (r.), und Oberbürger-
meister Frank Ruch tauschen sich über restauratorische Aspekte der 
aktuellen Sanierungsarbeiten aus.

Stellenausschreibung

Die Welterbestadt Quedlinburg beabsichtigt folgende Stelle wieder zu besetzen: 

• „Vorarbeiter/in (m/w/d)“ für den Bauhof in Gernrode in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt,  
TVöD-V VKA Entgeltgruppe 5 mit entsprechender Vorarbeiterzulage, unbefristet

Bitte bewerben Sie sich bis zum 14.11.2021. 

Nähere Informationen zu Aufgabengebiet, Anforderungsprofil und zum Datenschutz 
finden Sie unter www.quedlinburg.de\jobs. 
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Sitzungen des Stadtrates der Welterbestadt Quedlinburg und der Ortschaften 
Bad Suderode und Stadt Gernrode 

Den Sitzungskalender des Stadtrates und seiner Gremien finden Sie 
immer aktuell auf www.quedlinburg.de unter der Reiterkette Rathaus 
> Stadtrat > Sitzungskalender. Hier können auch die Beschlüsse und 
Vorlagen eingesehen werden.

Rückblick:

Dienstag, 14. September, 18 Uhr 
Öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
Stadt Gernrode 
Der Ortschaftsrat befürwortet die Satzung über die Aufhebung der 
förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes „Innenstadt“ in der 
Ortschaft Stadt Gernrode, da die Sanierungsziele erreicht sind. Bei-
spielhaft wurden die zahlreichen Straßensanierungen (Burg-, Kloster-, 
Häuschen-, Linden- und Clara-Zetkin-Straße) sowie die Wiederbele-
bung der Areale Spittelteich und Jacobsgarten und die Instandset-
zungs- und Sanierungsmaßnahmen an der ehemaligen Elementar-
schule genannt. Es ist eine nachhaltige Veränderung des Gernröder 
Stadtbildes erkennbar. Durch die Aufwertung der Innenstadt wurden 
die Attraktivität und die Aufenthaltsqualität gesteigert. Abschließend 
entscheidet der Stadtrat in seiner Sitzung am 21. Oktober. 

Dienstag, 21. September, 17 Uhr 
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Vergabe- 
und Liegenschaftsausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Der WVL hat in nicht öffentlicher Sitzung über die Vergabe eines 
Auftrags für Baumpflege- und Baumfällarbeiten für den Herbst 2021 
im Brühl entschieden. Zu den laufenden allgemeinen Baumpflege-
arbeiten (Totholzentnahme und Kronenpflege) kommen Arbeiten zur 
Abwendung von Gefahren. Dazu gehören insbesondere das Einkür-
zen von Kronen, das Kürzen von Bäumen auf Hochstubben (Hab-
itatschutz) und das Fällen. Entschieden hat der WVL auch über eine 
Auftragsvergabe für Sicherungsarbeiten am Vorderhaus Kaiserhof, 
Pölle 34. Geplant sind Sicherungsmaßnahmen am Dachstuhl und 
der Fassade des Vorderhauses. Es unterliegt als Einzeldenkmal dem 
Denkmalschutz. Im Rahmen der Fassadenarbeiten sollen die histo-
risch wertvolle und denkmalgeschützte Westfassade als auch der 
Südgiebel instandgesetzt werden. 

Donnerstag, 23. September 2021, 17 Uhr 
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Kultur-, Tourismus- 
und Sozialausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Der KTS hat über das Konzept für die „Festzeit“, die Feierlichkeiten 
aus Anlass der 1.100 Wiederkehr der urkundlichen Ersterwähnung 
Quedlinburgs, beraten. Mit dem Hinweis konzeptioneller Vorschläge 
der Kaufmannsgilde und der Werbegemeinschaft Steinbrücke über-
prüfen und die Quedlinburger Neustadt einzubeziehen, leitete der 
Ausschuss die Vorlage zur abschließenden Entscheidung weiter an 
den Stadtrat. 
Beraten wurde auch über Erhalt und zur Fortentwicklung der Lyo-

nel-Feininger-Galerie. Der Stadtrat bekennt sich zum Erhalt und zur 
Fortentwicklung der Lyonel-Feininger-Galerie und unterstützt den lau-
fenden Galeriebetriebes im Zeitraum 2022 – 2026. Der Zuschuss be-
trägt: im Jahr 2022: 20.000 Euro und erhöht sich jährlich bis 2026 um 
10.000 Euro. Der Stadtrat entscheidet am 21. Oktober abschließend. 
Dem Förderantrag des Harzklubzweigvereins Bad Suderode e.V. für 
die Anfertigung eines Großschwibbogens für das Rathaus Bad Sude-
rode stimmte der Ausschuss zu. 

Donnerstag, 30. September, 17 Uhr 
Öffentliche/ nicht öffentliche Sitzung des Bau-, Stadtentwick-
lungs- und Sanierungsausschuss der Welterbestadt Quedlinburg
Beraten wurde u. a. über den Bebauungsplan Nr.40 "Wohnbebauung 
Klopstockweg/Bergstraße“. Dort sollen planungsrechtliche Vorausset-
zungen für die Entwicklung eines innerstädtischen Wohngebiets für 
die Errichtung von Einfamilien- und Reihenhäuser geschaffen werden 
und die verwahrloste Fläche südlich der Bergstraße zu einem Wohn-
gebiet entwickelt werden. Die abschließende Entscheidung trifft der 
Stadtrat am 21. Oktober. 
Beraten wurde auch über den „Tiny-House-Park" in der Ortschaft Stadt 
Gernrode und den dazu gehörenden Bebauungsplanes Nr. 64. Ein Vo-
tum dazu gibt der Ausschuss erst nach einem für den 14. Oktober ge-
planten Vorort-Termin gemeinsam mit dem Ortschaftsrat Gernrode ab. 

Mittwoch, 6. Oktober, 17 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Rathaus, Markt 1, 06484 Quedlinburg
Das Ergebnis lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor.

Donnerstag, 14. Oktober, 17 Uhr 
Gemeinsame Sondersitzung des Ortschaftsrates Stadt Gern-
rode und des des Bau-, Stadtentwicklungs- und Sanierungs-
ausschuss der Welterbestadt Quedlinburg
Quedlinburg, OT Gernrode Schlossallee/Kirchweg
Das Ergebnis lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor.

Donnerstag, 21. Oktober, 16:15 Uhr 
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Vergabe- 
und Liegenschaftsausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Palais Salfeldt, Kornmarkt 6, 06484 Quedlinburg

Donnerstag, 21. Oktober 2021, 17 Uhr 
Öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates der 
Welterbestadt Quedlinburg
Palais Salfeldt, Kornmarkt 6, 06484 Quedlinburg
Das Ergebnis lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor.
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Vorschau: 
Abhängig von den aktuellen Vorschriften zur Eindämmung 
des Coronavirus sind interessierte Bürger eingeladen, an der 
Sitzung des Stadtrates und seiner Ausschüsse sowie an den 
Ortschaftsräten in Bad Suderode und Gernrode teilzunehmen 
und können im Zuge der Bürgerfragestunde ihr Anliegen 
kundtun. Bitte informieren Sie sich vorher. 

Donnerstag, 4. November 2021, 19 Uhr 
Öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
Bad Suderode
Rathauses Bad Suderode, Rathausplatz 2, 064845 Quedlinburg 

Dienstag, 9. November 2021, 18 Uhr 
Öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
Stadt Gernrode 
Rathauses Gernrode, Marktstr. 20, 06485 Quedlinburg 

Dienstag, 16. November 2021, 17 Uhr 
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Wirtschafts-, Vergabe- 
und Liegenschaftsausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Rathaus, Markt 1, 06484 Quedlinburg

Donnerstag, 18. November 2021, 17 Uhr 
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Kultur-, Tourismus- 
und Sozialausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Rathaus, Markt 1, 06484 Quedlinburg

Donnerstag, 25. November, 17 Uhr 
Öffentliche/ nicht öffentliche Sitzung des Bau-, Stadtentwick-
lungs- und Sanierungsausschuss der Welterbestadt Quedlinburg
Rathaus, Markt 1, 06484 Quedlinburg

Die Einwohnermeldestelle der Welterbestadt Quedlinburg, Grünhagenhaus, Markt 2, ist am Sonnabend, dem 6. November 2021 
von 9 bis 12 Uhr und im Dezember am Sonnabend, dem 4. Dezember 2021 von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Einwohnermeldestelle

Friedliche Revolution 1989 – 1990 Deutsche Einheit
Plakette wird verlegt 

Die Idee zu einem Ort des Erinnerns an die Ereignisse im Herbst 1989 
in Quedlinburg, an die Friedliche Revolution und die Deutsche Ein-
heit, zu schaffen, gibt es bereits seit Beginn der 1990er Jahre. Am 
Dienstag, dem 9. November 2021, 12 Uhr werden Oberbürgermeister 
Frank Ruch und Ehrenbürger Dr. Dr. Jürgen Weitkamp eine Plakette 
am zukünftigen Erinnerungsort auf dem Carl-Ritter-Platz verlegen. 
Diese Plakette markiert den zukünftigen Standort des Brunnens 
„Friedliche Revolution 1989 – 1990 Deutsche Einheit“ .Mittels ein-
gelassenem QR-Code können alle relevanten Information zu diesem 
Spendenprojekt abgerufen werden. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen an diesem Termin teilzu-
nehmen. 

 Bei der Einwohnerversammlung am 11. September 20219 votierten die 
Anwesenden für Standort Carl-Ritter-Platz. Grundlage der Diskussionen war 
der Modellentwurf von Professor Wolfgang Dreysse.

Durch Aufbau und Durchführung des Weihnachtsmarktes kann der „Wochenmarkt“ ab Montag, dem 15. November bis zum Ende des Weih-
nachtsmarktes am 22. Dezember nicht auf dem Marktplatz stattfinden. 

Ein Alternativstandort wird in Abstimmung mit den Markthändlern gesucht. Bis zum Redaktionsschluss gab es noch keine Festlegung.

Wochenmarkt nicht auf dem Marktplatz
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Erinnerung und Gedenken 

Kranzniederlegungen im Gedenken an die Pogromnacht und anläss-
lich des Volkstrauertages
In jedem Jahr gedenkt die Welterbestadt Quedlinburg im November 
der Opfer des Holocaust und der im Krieg gefallenen jungen Männer 
und aller anderen durch Krieg und Gewalt ums Leben Gekommenen.

Am Dienstag, dem 9. November 2021 findet anlässlich der 83. 
Wiederkehr der Reichspogromnacht im damaligen nationalso-
zialistischen Deutschland um 17 Uhr eine Gedenkstunde statt. Der 
Treffpunkt ist vor dem Gedenkort Jüdischer Friedhof in Quedlinburg 
(Zwergkuhle). Die Gedenkstunde wird gemeinsam von den Kirchen 
der Welterbestadt vorbereitet. Oberbürgermeister Frank Ruch und 
weiteren Vertretern der Welterbestadt Quedlinburg nehmen daran teil. 
Der Friedhofsweg ist unbeleuchtet, bringen Sie sich deshalb ggf. eine 
Taschenlampe mit und alle männlichen Besucher tragen bitte einer 
Kopfbedeckung.

Am Volkstrauertag, dem 14. November 2021, legen der Oberbür-
germeister, die Stadtratsvorsitzende der Welterbestadt Quedlinburg 
und Vertreter der Fraktionen des Stadtrates der Welterbestadt Qued-
linburg um 11 Uhr einen Kranz am Mahnmal für die Opfer des ersten 
Weltkrieges auf dem Zentralfriedhof in Quedlinburg nieder.
Der Volkstrauertag ist ein Tag der Erinnerung, Trauer und der Mah-
nung. Seit 1952 wird der Volkstrauertag am 2. Sonntag vor dem 1. 
Advent begangen. Theologisch wird diese Zeit durch die Themen, Tod, 
Zeit und Ewigkeit dominiert. Gedacht wird der Kriegstoten und Opfer 
der Gewaltherrschaft aller Nationen. Die Mahnung zur Versöhnung, 
Verständigung und zum Frieden steht heute im Vordergrund. 

Nachruf 

Tief betroffen haben wir die traurige Nachricht erhalten, dass 
unsere Mitarbeiterin 

Marita Plättner 

im Alter von 59 Jahren verstorben ist. 

Frau Plättner war als langjährige und geschätzte Mitarbeiterin in 
den Museen der Welterbestadt Quedlinburg tätig. 

Wir werden der Verstorbenen ein ehrenvolles Andenken bewahren. 
Ihren Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme. 

Frank Ruc 
Oberbürgermeister der 
Welterbestadt Quedlinburg 

Elke Bachran 
Personalratsvorsitzende der 
Welterbestadt Quedlinburg 
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Nachruf 

Tief betroffen haben wir die traurige Nachricht erhalten, dass 
unsere Mitarbeiterin 

Marita Plättner 

im Alter von 59 Jahren verstorben ist. 

Frau Plättner war als langjährige und geschätzte Mitarbeiterin in 
den Museen der Welterbestadt Quedlinburg tätig. 

Wir werden der Verstorbenen ein ehrenvolles Andenken bewahren. 
Ihren Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme. 

Frank Ruc 
Oberbürgermeister der 
Welterbestadt Quedlinburg 

Elke Bachran 
Personalratsvorsitzende der 
Welterbestadt Quedlinburg 

Nachruf

Tief betroffen haben wir die traurige Nachricht erhalten, dass unsere 
Mitarbeiterin Frau Anne Melz

im Alter von 59 Jahren plötzlich verstorben ist. 

Die Welterbestadt Quedlinburg verliert mit Frau Anne Melz eine engagierte Mitarbeiterin der Kinder- und 
Jugendarbeit, die sich seit 1991 mit Tatkraft, Gestaltungswillen, großer Empathie und Ausdauer für die Be-
lange von Kindern, Jugendlichen und jungen Familien in unserer Welterbestadt Quedlinburg eingesetzt hat. 

In Gedenken nehmen wir Abschied von unserer geschätzten Kollegin und trauern mit ihren Ange-
hörigen. Ihnen gilt unsere aufrichtige und tiefempfundene Anteilnahme.

Nachruf

In tiefer Trauer und Anteilnahme haben wir zur Kenntnis genommen,
dass unser Kamerad und langjähriges Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Quedlinburg, 

Ortsfeuerwehr Quedlinburg

Herr Feuerwehrmann a.D. Horst Schmidt

am 30. September 2021 im Alter von 80 Jahren verstorben ist.

Mit ihm verlieren wir einen pflichtbewussten Kameraden und Freund, der sich engagiert
und zuverlässig für die Belange der Freiwilligen Feuerwehr eingesetzt hat.

Wir werden ihn in ehrender Erinnerung behalten.

Frank Ruch – Oberbürgermeister der Welterbestadt Quedlinburg
Mike Possekel – Stadtwehrleiter

Tino Henschel – Ortswehrleiter Quedlinburg
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Gottesdienste in der Kirchgemeinde Quedlinburg, Gernrode und Bad Suderode

» Evangelische Kirchengemeinde Quedlinburg 

07.11. | 10.30 Uhr (So)   Gottesdienst zur Eröffnung d. Jahres der 
Friedensdekade, Pfr. M. Zentner, KMD 
C. Bick, Junge Gemeinde, Jugendchor, 
Nikolaikirche

08.11. bis 16.11. Andachten zur Friedensdekade, 
             19.00 Uhr   Nikolaikirche
10.11. | 17.00 Uhr (Mi)    Martinstag, Anspiel zum Martinstag mit 

Laternenumzug, Pfrn. A.-S. Berthold, K. 
Sommer,M. Kaufmann, Posaunenchor, 
Marktkirche

14.11. | 10.30 Uhr (So)    Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. C. Cars-
tens, Bläser, Nikolaikirche 

17.11. | 19.00 Uhr (Mi)    Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Frie-
densdekade, Pfrn. F. Junge, M. Kaufmann, 
Nikolaikirch

21.11. | 10.30 Uhr (So)    Kantatengottesdienst, Pfr. T. Gruber, Pfr. M. 
Zentner, M. Kaufmann, Nikolaikirche

28.11. | 10.30 Uhr (So)    Familiengottesdienst, Pfrn. A.-S. Berthold, 
KMD C. Bick, Kinderchor, Nikolaikirche

Andachten zum Ewigkeitssonntag
Zentralfriedhof  14.30 Uhr Pfr. M. Zentner, M. Kaufmann, Bläser
Servatiifriedhof  15 Uhr Pfrn. A. Carstens, M. Kaufmann, Bläser
Marktfriedhof  15.30 Uhr Prädikant R. Sporer, KMD C. Bick

Taizégebet
Sonntags,  14 tägig,19.30 Uhr, Aegidiikirche
14.11. / 28.11.

» Katholische Pfarrei St. Mathilde Quedlinburg
Gottesdienstordnung St. Mathilde und St. Wiperti Quedlinburg
01.11. | 18.00 Uhr (Mo)  Hl. Messe zu Allerheiligen in St. Mathilde
02.11. | 09.00 Uhr (Di)  Hl. Messe in St. Mathilde 
07.11. | 10.30 Uhr (Sa)  Hl. Messe + Kinderkirche in St. Mathilde
09.11. | 09.00 Uhr (Di)  Hl. Messe in St. Mathilde
             17.00 Uhr   Pogromgedenken auf dem Jüdischen 

Friedhof (Zwergkuhle)
10.11. | 17.00 Uhr (Mi)   Ökumenische Martinsfeier,  

Beginn Marktkirche
13.11. | 18.00 Uhr (So) Hl. Messe in St. Mathilde
16.11. | 09.00 Uhr (Di)  Hl. Messe in St. Mathilde
21.11. | 10.30 Uhr (So) Hl. Messe in St. Mathilde
23.11. | 09.00 Uhr (Di) Hl. Messe in St. Mathilde
28.11. | 10.30 Uhr (So)  Hl. Messe + Kinderkirche in St. Mathilde 

(1. Advent)
30.11. | 09.00 Uhr (Di) Hl. Messe in St. Mathilde

» Kirchengemeinde Bad Suderode
07.11. | 11.00 Uhr (So)  Gemeindehaus, Pfrn. Saskia Lieske  
14.11. | 11.00 Uhr (So) Gemeindehaus, Pfrn. Saskia Lieske  
21.11. | 11.00 Uhr (So)  Neue Kirche, mit Abendmahl und Gedenken 

der Verstorbenen, Pfrn. Saskia Lieske  
28.11. | 15.00 Uhr (So) Neue Kirche, Pfrn. Lieske

» Evangelische Kirchengemeinde Sankt Cyriakus Gernrode

07.11. | 10.30 Uhr (So)  Gottesdienst, Gernrode
08.11. | 18.00 Uhr   Mo - Fr Ökumenische Friedensdekade 

vom 8. bis 17.11. tägliche  
Friedensandachten in der Stiftskirche 

12.11. | 18.00 Uhr (Fr)  Martinsfest
14.11. | 10.10 Uhr (So)   Volkstrauertag,  

Andacht am Gedenkstein vor der Kirche
             10.30 Uhr   Gottesdienst 
15.11. | 10.30 Uhr   Mo - Fr Ökumenische Friedensdekade 

vom 8. bis 17.11. tägliche  
Friedensandachten in der Stiftskirche

17.11. | 18.00 Uhr (Mi)   Buß- und Bettag / Ende der Friedensde-
kade, Abschlussandacht und Gemein-
deabend

             19.00 Uhr   Präsentation 3D-Aufnahmen vom  
Heiligen Grab

21.11. | 10.30 Uhr (So)   Gottesdienst zur Erinnerung  
der Verstorbenen

28.11. | 10.30 Uhr (So)   1. Advent –  
Beginn des neuen Kirchenjahres  
Gottesdienst, Gernrode

Kirchenführungen sind auf Anfrage mit Anmeldung möglich 
im Evangelischen Pfarramt Gernrode 
Tel.: 039485-275  Mail: gernrode@kircheanhalt.de
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ÜBER 100 SPENDEWILLIGE BEI DEN STADTWERKEN QUEDLINBURG

Die Spannung war, wie immer, groß. Würden die Mitarbei-
ter/innen der Stadtwerke Quedlinburg wieder die 100er 
Marke der Spendewilligen knacken können?

Immerhin hatten sich viele der, von den fast 120 ange-
sprochenen Firmen und Institutionen engagiert und ihre 
Mitarbeiter/innen oder Mitglieder gebeten, in den Räum-
lichkeiten des regionalen Energiedienstleisters Blut zu 
spenden. Und diesem Aufruf sind auch viele gefolgt. 
Zum Glück, denn für das DRK läuft es durch die immer 
noch andauernden Folgen der Flutkatastrophe im süd-
deutschen Raum gar nicht gut. Gerade in diesen spen-
defreudigen Gebieten ist mit Blutspendeterminen vor-
erst nicht zu rechnen, die Gedanken sind verständlicher 
Weise einfach woanders.

Nicht so bei den Stadtwerken Quedlinburg. Bereits im Jahr 
2011 haben die Mitarbeiter/innen die erste Blutspende für 
einen guten Zweck organisiert. Denn, für jede/n Spender/
in gibt es vom DRK eine Verpflegungspauschale zur De-
ckung der Kosten. Da die Mitarbeiter/innen sich mit frisch 
gebackenem Kuchen, knackigen Salaten und Geldspenden 
aber selbst um die Verpflegung kümmern, wird die Verpfle-
gungspauschale des DRK durch die Mitarbeiter/innen seit 
jeher für ein Kinder- und Jugendprojekt gespendet. Begüns-
tigte waren u. a. der Kinderladen in der Reichenstraße, die 
Jugendfeuerwehr Quedlinburg und das Kind-Eltern-Zent-
rum „Lotte Lemke“ der AWO Kreisverband Harz.

Herausgefordert von dem Ergebnis, der rekordverdächti-
gen Blutspendeaktion im Jahr 2018 mit 138 Spendewilli-
gen, steht die 100er Marke für die engagierten Mitarbeiter/
innen als klares Ziel. Dann war es soweit, die 99. Spen-
derin Katrin Böttcher und die 100. Spenderin meldeten 
sich für die Blutspende an. Eine weitere Überraschung 
für die 100. Spenderin Stefanie Horst, es war ihre 10. 
Blutspende und dafür gab es als Anerkennung noch ei-
nen „Heldenpott“ vom DRK. Der Heldenpott ist ein von 
Künstlern gestalteter Kaffeebecher und wird für die 5., 
die 10. und die 25. als Ehrungsgeschenk vergeben. 

Am Ende konnte mit 102 Spendewilligen die gesetzte Mar-
ke knapp aber doch überschritten werden und sowohl das 
Team vom DRK als auch die Mitarbeiter/innen der Stadt-
werke können, auf eine für beide Seiten erfolgreiche Akti-
on, mächtig stolz sein.

Die Mitarbeiter/innen der Stadtwerke Quedlinburg und 
der Geschäftsführer Eiko Fliege bedanken sich in diesem 
Zusammenhang bei allen vorab informierten Firmen und 
Institutionen für die Aktivierung ihrer Mitarbeiter/innen 
bzw. Mitglieder.

v. l. Stefanie Horst, Katrin Böttcher, Quelle: SWQ
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bergwerk – der Ausstatter für Berg- und Wandersport
Pölkenstraße. 51, 06484 Quedlinburg, 
Tel. 0 39 46 / 91 50 85, www.bergwerk-quedlinburg.de
Vorteil: 5% Rabatt auf alle Artikel

Bowling am Schloss
Schenkgasse 2, 06484 Quedlinburg, 
Tel. 0 39 46 / 9 10 80, www.bowling-quedlinburg.de
Vorteil: 10 % Rabatt auf die Bowlingbahnen 
(gilt Mo. – Do. ab 17 Uhr, ausgenommen Nov. + Dez. 
sowie Angebote)

Coiffeur EXZESS
Adelheidstraße 30, 06484 Quedlinburg,
Tel. 0 39 46 / 81 01 40, www.coiffeur-exzess.de
Vorteil: 10 % Rabatt für Neukunden, 3 % Rabatt für  
Bestandskunden jeweils auf alle Dienstleistungen

EP:MediaPark Schubinsky
Neinstedter Feldweg 4, 06484 Quedlinburg,
Tel. 0 39 46 / 36 02, www.ep.de/schubinsky
Vorteil: Anlieferung und Aufbau sowie Entsorgung des 
Altgerätes, beim Kauf eines Haushalts-Großgerätes

Fischrestaurant Hößler
Steinbrücke 21, 06484 Quedlinburg,
Tel. 0 39 46 / 91 52 55, www.fischgenuss-qlb.de
Vorteil: 10 % auf Speisen und Getränke im Restaurant

Flying Pizza
Steinweg 79, 06484 Quedlinburg, Tel. 0 39 46 / 81 15 81
Vorteil: 20 % auf alle Speisen bei Abholung

Freizeit- und Sportzentrum Halberstadt „SeaLand“
Gebrüder-Rehse-Str. 12, 38820 Halberstadt,
Tel. 0 39 41 / 68 78 0, www.fsz-halberstadt.de
Vorteil: 10 % Rabatt auf die Tageskarte für Bad, 
Tageskarte Sauna, Tageskarte Kombi

Hotel Balneolum GmbH
Bergstraße 1A, 06484 Quedlinburg, 
Tel. 0 39 46 / 773 39 90, www.balneolum.de
Vorteil: 20 % Rabatt auf Tageskarte Wellnessoase, 
30 % Rabatt bei der Benutzung der Infrarot-Wärmekabine

Karin’s schnelle Küche
Westerhäuser Straße 51a, 06484 Quedlinburg,
Tel. 0 39 46 / 90 72 21
Vorteil: Die Anlieferungsgebühr beim Catering in Qued-
linburg inkl. Ortsteilen und Westerhausen entfällt.

KUNDENKARTE BIETET ZAHLREICHE VORTEILE

Neumann Hörakustik 
Weyhegarten 1, 06484 Quedlinburg, 
Tel. 0 39 46 / 525 38 01, www.neumann-hoerakustik.de
Vorteil: 2 Jahre Garantieverlängerung auf ausgewählte 
Hörsysteme im Wert von 200 EURO (Betrag nicht aus-
zahlbar)

Nordharzer Städtebundtheater 
Marschlinger Hof 17, 06484 Quedlinburg,
Tel. 0 39 46 / 96 22-0, www.harztheater.de
Vorteil: 2 EURO auf Einzelkarten für Ihren Theaterbesuch 
in HBS und QLB (nicht kombinierbar, Sonderveranstal-
tungen ausgeschlossen)

SalzDom im Haus der SCHERLAMED-Bahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 06484 Quedlinburg, 
Tel. 0 39 46 / 77 34 12, www.quedlinburger-apotheken.de
Vorteil: 10 % Rabatt auf den vollen Eintrittspreis für 
Erwachsene, Schüler und Kinder

Schuh Nowack GbR – Schuhhaus 
Pölkenstr. 47, 06484 Quedlinburg,
Tel. 0 39 46 / 21 21 
Vorteil: 10 % auf das gesamte Schuhsortiment

Sportstudio „medico“
Neuer Weg 22/23, 06484 Quedlinburg, 
Tel. 0 39 46 / 90 77 38, www.sportstudio-medico.de
Vorteil: 50 % Rabatt auf die Anmeldegebühr  
(statt 119 EURO nur 59,50 EURO), bei einer Mitglied-
schaft von mindestens 14 Monaten

Star-Tankstelle
Frank Drescher, Gernröder Chaussee 1, 
06484 Quedlinburg, Tel. 0 39 46 / 24 41
Vorteil: 15 % Rabatt auf alle ausgewiesenen Auto- 
wäschen, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

Wyndham Garden Quedlinburg
Stadtschloss Hotel 
Bockstraße 6 / Klink 11, 06484 Quedlinburg, 
Tel. 0 39 46 / 52600, www.wyndhamgardenquedlinburg.com
Vorteil: 10 % Rabatt auf alle Speisen, Getränke und 
Übernachtungen

Mit der kostenlosen Q-Energie Kundenkarte erhalten Sie zahlreiche Preis- 
und Servicevorteile bei unseren Kundenkartenpartnern. Jetzt auch bei:

Die aktuelle Übersicht aller Kundenkartenpartner 
finden Sie unter: www.citypower.de
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Die aktuelle Übersicht aller Kundenkartenpartner 
finden Sie unter: www.citypower.de

Jubiläum der Schuke Orgel in der Stiftskirche St. Servatii Quedlinburg 
Die Königin der Instrumente feierte ihren 50. Geburtstag
Mit einer Orgelvesper und einem besonderen Geburtstagsgeschenk 
beging die Kirchengemeinde Quedlinburg im September im Rahmen 
einer öffentlichen Orgelvesper das 50. Jubiläum der Orgelweihe in 
der Quedlinburger Stiftskirche St. Servatii. 

Im Oktober 1971 erhielt die Stiftskirche St. Servatii eine neue Orgel aus 
der Orgelbauwerkstatt Schuke. Voraus gingen dem Orgelbau ein über 
12 Jahre währender Diskussionsprozess um die Wahl eines geeigneten 
Standorts, der Gestaltung des Prospektes und der klanglichen Ausrich-
tung. Schwierig gestaltete sich in der DDR-Zeit auch die Beschaffung 
von Materialien, insbesondere der für den Orgelbau nötigen Metalle. 
Seit über 50 Jahren ist die Schuke-Orgel ein wichtiger Träger des kir-
chenmusikalischen Lebens in Quedlinburg. In unzähligen Gottesdiens-
ten, Andachten und Konzerten war und ist sie zu erleben. Organisten 
aus dem In- und Ausland haben im Rahmen des Quedlinburger Mu-
siksommers auf dem Instrument musiziert und brilliert, mehrere Urauf-
führungen bedeutender Komponisten der Gegenwart sind dem Instru-
ment gewidmet worden. Seit einer grundlegenden Überholung im Jahr 
2016 erstrahlt auch der Prospekt wieder in besonderem Glanz. 

Die Schuke-Orgel der Stiftskirche feiert ihren 50. Geburtstag! Aus 
diesem Anlass erhielt die Königin der Instrumente durch die Unter-
stützung des Fördervereins des Quedlinburger Musiksommers eine 
neue Klangfarbe: Ein Oboenregister. Gemeinsam mit der Oboistin 
Marie Stock präsentierte Domorganist Markus Kaufmann die neue 
Klangfarbe zum 50. Geburtstag. 

Unterstützung für junge Familien durch das Netzwerk „Frühe Hilfen“
Die Pandemie hat alle stark belastet, insbesondere Schwangere 
und junge Eltern. Am 29.September fand die Veranstaltung „Mit 
Schwung aus Corona – Unterstützung unserer jungen Familien 
durch das Netzwerk „Frühe Hilfen“ statt. Hebammen, Kinderärzte, 
Beratungsstellen, Sprachtherapeuten, Kita-Einrichtungen sowie das 
Sozial-und Jugendamt wurden hier zusammengebracht, um Fragen 
zu stellen, was weiter getan werden muss, um junge Familien zu 
unterstützen. Diese Veranstaltung war für den Oberbürgermeister 
Frank Ruch aber auch wichtig, um allen Institutionen, die bei der 
Bewältigung der Aufgaben unterstützt haben,  zu danken.

Da  „Gesundheit und Pflege“ eine der Kernkompetenzen der Welter-
bestadt ist, war das Hauptthema, wie das Netzwerk „Frühe Hilfen“ 
gestärkt und ausgebaut werden kann. Auch Stadträte waren einge-
laden ebenso die Stadtratsvorsitzende Frau Dr. Marschner, welche 
die Gleichstellungsbeauftragte Frau Mantel eingeladen hat, ein- bis 
zweimal im Jahr im Ausschuss Kultur, Soziales und Tourismus dar-
über zu berichten.  

Jana Buchhorn, die Koordinatorin des Landkreises Harz für das 
Netzwerk „Frühe Hilfen“ sagt, dass das Netzwerk aus lokalen und 
regionalen Unterstützersystemen für Eltern und Kinder ab Beginn der 
Schwangerschaft bzw. ab den ersten Lebensjahren besteht. Sie ha-
ben zum Ziel die Entwicklungsmöglichkeiten von Kindern und Eltern 
in Familie und Gesellschaft frühzeitig und nachhaltig zu verbessern. 

Teilnehmerin war auch Frau Münzke vom Familienzentrum Wernige-
rode. Sie hat über die Anfänge des dortigen Familienzentrums und 
seine Vorteile berichtet und sucht derzeit nach einer Räumlichkeit, um 
die „Baby Schreibambulanz“ neben Wernigerode auch in Quedlinburg 
anbieten zu können.

Weitere Infos finden Sie unter: https://www.fruehe-hilfen-harz.net
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Besuch am Tag der Einheit 2021 in Walsrode
Die Städtepartnerschaft zwischen Gernrode und Walsrode wurde am 
3.Oktober 1990 in Gernrode besiegelt. Seit dieser Zeit wird die Städ-
tepartnerschaft mit Leben gefüllt. Aktiv sind die Vereine beider Städte, 
aber auch private Kontakte und der Austausch der Verwaltungen ge-
hören genauso dazu, wie jährliche Besuche der Städtepartner.
„Leider konnten wir erst in diesem Jahr pademiebedingt die Freu-
den einer 30-jährigen Städtepartnerschaft in Walsrode erleben“, 
berichtete Ortsbürgermeister Manfred Kaßebaum von der Busfahrt 
der Gernröder am 3. Oktober nach Walsrode. Dort besuchten sie 
die Erntedank-Feierlichkeiten in der Stadtkirche und das Kloster 
des Damenstiftes Walsrode. Mein herzlicher Dank gilt: „Verwaltung, 
Löns-Verband mit Monika Seidel, der Bürgermeisterin Helma Spö-
ring, dem Gernrode-Komitee Walsrode und den viele Helferinnen und 
Helfer, die dazu beigetragen haben aus dieser Geburtstagsfeier ein 
sehr schönes Erlebnis werden zu lassen“, so Manfred Kaßebaum. Er 
dankte den Teilnehmern für die vielen guten und bemerkenswerten 
Gespräche, für das Engagement und verband damit das gegenseiti-
ge Versprechen, kommende Generationen für die weitere Pflege der 
Städtepartnerschaft zu gewinnen. „Fazit aller Beteiligten: ein schöner 
Tag der Gegenwart und ein wichtiger Tag für die Zukunft“, so Manfred 
Kaßebaum
 
Ortsbürgermeister Stadt Gernrode

Care Campus Harz – Steckbriefe für Standort

Im September begrüßte Oberbürgermeister Frank Ruch Vertreter 
der „Care Campus Harz - Akademie für Gesundheits- und Sozial-
berufe“ zu einem Arbeitsgespräch im Rathaus der Welterbestadt 
Quedlinburg. Der Bildungsverbund für Auszubildende in verschie-
denen Gesundheits- und Sozialberufen hatte sich im April 2021 
gegründet. Partner im "Care Campus Harz" sind das kommunale 
Harzklinikum Dorothea Christiane Erxleben, das Diakonie-Kran-
kenhaus Harz und das Diakonissen-Mutterhaus in Elbingerode 
sowie die Evangelische Stiftung Neinstedt. Gemeinsam wollen sie 

eigenen Angaben nach, die Ausbildung in den Gesundheits- und 
Pflegeberufen attraktiver gestalten, gegenseitige Synergien nut-
zen und ihre Kompetenzen bündeln. Das gemeinsame Ziel ist es 
den Care Campus Harz mit einer gemeinsamen Schule in Qued-
linburg weiter entwickeln zu können. Bei der Standortsuche unter-
stützt die Welterbestadt Quedlinburg. „Wir werden Steckbriefe für 
mögliche Standorte entwerfen. Denn über einen attraktiven Aus-
bildungsort für bis zu 400 Lernende zu verfügen, ist ein Standort-
vorteil“, ist sich Oberbürgermeister Frank Ruch sicher. 
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Hilfe für Familien mit vorerkrankten Kindern - 
Zentrum digitale Medizin entsteht

Die AOK Sachsen-Anhalt und die Universitätsmedizin Halle bieten ab 
sofort von Halle aus Videoberatungen für Familien mit vorerkrankten 
Kindern an und gehen damit neue Wege. Mit der Gründung eines 
Zentrums für digitale Medizin sollen vor allem Menschen in ländlichen 
Regionen mit medizinischer Expertise erreicht und mit modernen, di-
gitalen Lösungen begegnet werden. 
Die Familien sollen diese Möglichkeit landesweit leicht nutzen kön-
nen, ohne lange bürokratische und räumliche Wege in Kauf nehmen 
zu müssen. Die Kontaktaufnahme zu speziell ausgebildeten Medizine-
rinnen und Medizinern ist einfach. Die Terminbuchung erfolgt online 
über die Website der AOK Sachsen-Anhalt. Das Beratungsgespräch 
im Rahmen der pädiatrischen Telemedizin findet per Videokonferenz 
statt. „Das soll den Facharztbesuch nicht ersetzen, sondern ergän-
zen“, betont Ralf Dralle, Vorstand der AOK Sachsen-Anhalt.
Vor allem Eltern von Kindern mit ernsten Vorerkrankungen, wie etwa 
Herzrhythmusstörungen, Störungen der Schilddrüsenfunktion oder 
des Knochenstoffwechsels haben ein besonders hohes Informations-
bedürfnis und wünschen sich verlässliche und individuelle Beratung 

nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen, weiß Dralle: „Diese 
Beratung wollen wir unseren Versicherten ermöglichen und setzen 
dabei auf Expertise aus Sachsen-Anhalt.“ 

Lotse zwischen Kinderarzt und Familie
„Medizinische Fachkompetenz muss dort ankommen, wo sie ge-
braucht wird, und sie muss die Menschen mit Mitteln erreichen, die 
an ihre Lebenssituation angepasst sind“, erklärt Prof. Dr. Michael Ge-
kle, Dekan der Medizinischen Fakultät der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg. Mit digitalen Konzepten könnten in der Startphase 
ratsuchende Eltern direkt mit fachkundigen Expertinnen und Experten 
der Universitätsmedizin Halle in einen Dialog treten. Später soll das 
Angebot auf andere Themenbereiche erweitert werden.
Prof. Dr. Ralph Grabitz sitzt in den Online-Gesprächen am anderen 
Ende der Leitung. Er ist Direktor der Universitätsklinik und Poliklinik 
für Pädiatrie II der Universitätsmedizin Halle. Als Kinderarzt und Kin-
derkardiologe kennt er die Verunsicherung, die nach einem ambulan-
ten Arztbesuch bleiben kann. 
Dieser will er mit seiner Fachkompetenz entgegenkommen. „Anhören, 
technische Erklärungen geben, helfen, beim nächsten Arztbesuch die 
richtigen Fragen zu stellen“, beschreibt er ein Ziel der Gespräche. 
Prof. Grabitz sieht sich als Lotse zwischen dem behandelnden Kin-
derarzt und den betroffenen Familien. Oft helfe schon ein kurzer Anruf 
beim Kollegen, um Missverständnisse auszuräumen. Es gehe um Be-
ratung, nicht um Behandlung, stellt er klar. Ergebnis des Gesprächs 
könne es aber durchaus sein, dass das erkrankte Kind in Abstimmung 
mit dem behandelnden Arzt in seiner Einrichtung zur weiteren Unter-
suchung oder Behandlung aufgenommen wird, so der Klinikdirektor.
Termin ab sofort online buchen
Eltern mit einem bei der AOK Sachsen-Anhalt versicherten Kind, die 
das Angebot „Pädiatrische Telemedizin“ wahrnehmen wollen, können 
über nachfolgenden Link einen Termin buchen: 
www.deinegesundheitswelt.de/telemedizin

Prof. Grabitz in einer telemedizinischen Beratung für Eltern vorerkrankter 
Kinder. Für das Angebot der AOK und Unimedizin Halle können ab sofort 
Termine gebucht werden. Foto: Mahler / AOK Sachsen-Anhalt.

ANZEIGE
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Neue Öffnungszeiten 
Nordharzer Städtebund Theater

Kirchenschiff in Wedderstedt wird gesichert
Jugendliche der Jugendbauhütte Quedlinburg (Freiwilliges Soziales 
Jahr in der Kultur und Denkmalpflege) waren in Wedderstedt tätig. Sie 
sicherten dort die Grundmauern des Kirchenschiffes, verfugten das 
Bruchsteinmauerwerk des Kirchenschiffes, um es vor dem weiteren 
Verfall zu schützen und waren dort vom 29. September bis zum 7. Ok-
tober im Einsatz. Der „Freundeskreis Wedderstedter Glocke“ und die 
Gemeinde hatten um Unterstützung bei der Sicherung der aus dem 
Mittelalter stammende Kirche gebeten. 
„Das Projekt war ursprünglich für 2020 geplant, musste jedoch pan-
demiebedingt verschoben werden“, informierte Andrea Friedrich, 
Projektleiterin des Teams des Freiwilligen Sozialen Jahr Kultur in der 
Denkmalpflege in Sachsen-Anhalt. 

Die 24 Jugendlichen der Jugendbauhütte Quedlinburg haben am 1. 
September ihren Freiwilligendienst begonnen und unterstützen tat-
kräftig im ersten von insgesamt sechs Seminarwochen die Gemeinde 
Wedderstedt beim Erhalt der Kirchenruine.

Die aus dem Mittelalter stammende Kirche ist nur noch als Ruine 
erhalten. Bestehen blieb der westlich des Kirchenschiffs befindliche 
Kirchturm. Vom Kirchenschiff sind nur noch die Außenmauern erhal-
ten. Es war langgestreckt im Stil des Barock gebaut. 

Die Jugendbauhütte ist ein Projekt der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz in Trägerschaft der ijgd, gefördert durch das 
Kultusministerium des Landes Sachsen-Anhalt/ Europäischer 
Sozialfond sowie das Kinder- und Jugendplan - Programm 
"Freiwillige soziale Dienste" der Bundesrepublik Deutschland. 
Mit einer großartigen Idee und starken Partnern startete die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz  (DSD) 1999 die erste Ju-
gendbauhütte in Deutschland. 
Das FSJ Kultur in der Denkmalpflege hat zum Ziel, junge 
Menschen zu einer intensiveren Beschäftigung mit dem 

kulturellen Erbe zu bewegen und bietet Einblicke in Arbeits-
felder in der Denkmalpflege, ermöglicht erste praktische Er-
fahrungen im Bereich Denkmalpflege und eine erste berufliche 
sowie persönliche Orientierung. 
Im Rahmen eines Jahres können Jugendliche im Alter von 16 bis 
26 Jahren in Vereinen, Handwerks- und Baubetrieben, bei Archi-
tektur- und Planungsbüros oder Denkmalbehörden mitarbeiten. 
In den Seminaren werden begleitend Stil- und Materialkunde, For-
schungs- und Arbeitsmethoden, Grundlagen der Denkmalpflege 
sowie die Bedeutung des europäischen Kulturerbes vermittelt. 

Andrea Friedrich, FSJ Kultur Denkmalpflege/ 
Jugendbauhütte Quedlinburg
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Q-Energie-Mehrwert 
für die ganze Region!

  

Alles 
richtig gemacht!

www.stadtwerke-quedlinburg.de

Kundenservice
Wenn Sie Fragen zur Energieversorgung haben oder 
Hilfe benötigen, sind wir gerne persönlich für Sie da. 

Stadtwerke Quedlinburg GmbH 
Telefon 03946 971-416 / -524

Für Gewerbekunden  
Telefon 03946 971-531

Öffnungszeiten 
Montag & Mittwoch  09:00 - 15:00 Uhr  |  Dienstag  09:00 - 17:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 - 16:00 Uhr  |  Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

Ihr Vorteil: Günstige Q-Energie-Produkte, 
bester Vor-Ort-Service und ein Team, das 
persönlich für Sie da ist. 
Jetzt Kunde werden und die kostenlose 
Kundenkarte mit zahlreichen Preis- und 
Servicevorteilen nutzen.

Regional, preiswert und persönlich

ANZEIGEN

Neue Öffnungszeiten 
Nordharzer Städtebund Theater

WAS NEUE ÖFFNUNGSZEITEN DER THEATERKASSEN
WANN AB SOFORT!
WER Nordharzer Städtebundtheater
WO Quedlinburg und Halberstadt!

Sehr geehrte Damen und Herren der Presse
Wir möchten freundlichst darauf hinweisen, dass unsere 
Theaterkassen neue Öffnungszeiten haben.

Montag – Mittwoch   10:00 – 13:00 & 13:30 – 16:00
Donnerstag + Freitag 10:00 – 13:00 & 13:30 – 18:00

Dieser Öffnungszeiten gelten für beide Vorverkaufskassen 
in Halberstadt und Quedlinburg.

Theaterkasse Halberstadt
Spiegelstraße 20a
38820 Halberstadt
Tel:  03941 / 69 65 65
Fax: 03941 / 69 65 62

Wir freuen uns, wenn Sie diese Information unseren Besucherinnen 
und Besuchern zugänglich machen könnten. Für Fragen stehe ich 
jeder Zeit zur Verfügung.

Theaterkasse Quedlinburg
Marschlinger Hof 17 / 18
06484 Quedlinburg
Tel:  03946 / 96 22 22
Fax: 03946 / 96 22 20
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70. Geburtstag von Ehrenbürger Gottfried Biller
Am 16. September fand in der Quedlinburger Marktkirche eine kleine 
Feier statt. Die Evangelische Kirchengemeinde und der Quedlinburger 
Oratorienchor hatten eingeladen, denn KMD Gottfried Biller sollte ge-
feiert werden. 36 Jahre hatte er als Domorganist diesen Chor geleitet, 
und 36 Jahre hatte er den von ihm begründeten Quedlinburger Mu-
siksommer in schlechten sowie guten Zeiten gestaltet und zu einem 
weithin bekannten Festival ausgebaut. Damit hielt Biller bis zu seinem 
gefeierten Ehrentag mehr als sein halbes Leben der Stadt, der Stifts-
kirche und der Kirchenmusik die Treue.
In Nebra, im schönen Unstruttal, wurde Gottfried Biller in einer evan-
gelischen Pfarrersfamilie geboren, in der nicht nur Gottvertrauen, 
Gesprächsfreudigkeit und Gedankenaustausch zu Hause waren, son-
dern auch Musizierfreude. Das Studium an der heutigen Kirchenmu-
sikschule in Halle/Saale mit beliebten und respektierten Lehrern ließ 
neben der zielführenden Ausbildung zum A-Kirchenmusiker auch in 
teilweise schwierigen Zeiten Raum für Humor und Gelassenheit. Als 
Dozent im Predigerseminar in Gnadau machte er im Austausch mit 
den angehenden Pfarrern und deren vielfältigen Sichtweisen nach-
haltige theologische Erfahrungen. Nach vier Jahren wurde er dann 
zum Domorganisten nach Quedlinburg berufen in der Hoffnung, dass 
es ihm gelingen möge, „die Chorarbeit in unserer Gemeinde wieder 
zu beleben“. Bekanntermaßen hatte er nicht nur damit Erfolg und 
Ansehen errungen, denn als Moderator am Runden Tisch war er 
in der Wendezeit ganz neu herausgefordert worden. Vieles gelang, 
weil er Christen und Nichtchristen, Alt und Jung zusammenführen 
und vernetzen konnte. Gottfried Billers Verdienste anerkennend, wur-
de er unter anderem zum Ehrenbürger der Stadt Quedlinburg und 
zum Kirchenmusikdirektor ernannt sowie mit der Verdienstmedaille 
des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet. 
Wegbegleiter und Freunde schätzen zudem seine Zielstrebigkeit, Ge-
duld und nicht zuletzt seine menschliche Ausstrahlung. 
So nimmt es nicht Wunder, dass Pfarrer Carstens für die Gemeinde, 
Oberbürgermeister Frank Ruch für die Stadt, Thomas Götz für den 
Chor, Matthias Erben als einer der vielen freundschaftlich verbundenen 
Weggefährten, Domorganist Markus Kaufmann als sein Nachfolger und 
Andreas Werner für den Förderverein des Quedlinburger Musiksom-
mers ihrem Dank, ihrer Anerkennung und ihrer Freude über das se-
gensreiche Wirken von KMD Gottfried Biller Ausdruck verliehen sowie 
viele gute Wünsche für die bevorstehenden Jahre überbrachten. 
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Mit Unterstützung des Fördervereins hat die Kindertagesstätte 
Harzzwerge in Bad Suderode insgesamt 674 EUR (337 Bäume) für 
das Radio Brocken Baumschenken gesammelt. Am 08.10.2021 war 
es dann endlich soweit. Gemeinsam mit Radio Brocken und dem Förs-
ter ging es in den Nationalpark Harz. Innerhalb von knapp 2 Stunden 
wurden mit den 17 Zwergen, einer Mutti und 3 Erzieherinnen sage und 
schreibe 800 Rotbuchen gepflanzt. Mit so viel Ehrgeiz der Harzzwerge 
hatte man wohl nicht gerechnet, denn es mussten noch zusätzliche 

Harzzwerge helfen bei Rettung ihres Lebensraums

Löcher gebohrt werden. Ein großer Erfolg für den Förster, der bereits 
auf Nachwuchs für seinen Berufsstand hofft. Bis Ende Oktober möchte 
Radio Brocken 300.000 neue Bäume an die Gesellschaft für Förderung 
des Nationalparks Harz e.V. gespendet haben. Wer mitmachen möch-
te, kann mit dem Verwendungszweck „Radio Brocken Baumspende“ 
2 EUR pro Baum direkt auf das Konto des Nationalpark Vereins DE36 
2684 0032 0719 0200 00 einzahlen. 
Nähere Informationen gibt es auf www.radiobrocken.de

Michaela Kubasiak
Vorstandsvorsitzende
Förderverein Kita Harzzwerge Bad Suderode e. V.
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Kinder durch Spielplatz-Vandalismus gefährdet
Städtische Spielplätze wurden erneut Ziel von Zerstörungen. Der 
Spielplatz an der Walter-Rathenau-Straße zwischen den Quedlinbur-
ger Ortsteilen Bad Suderode und Gernrode ist auffällig häufig betrof-
fen. Besonders schwerwiegend war im September aber der Vandalis-
mus auf dem Spielplatz am Felsenkeller in Bad Suderode.
Wie Klaus Buchholz, Leiter des Sachgebietes Jugend und Sport, in-
formiert, waren vor allem die Ausläufe der Rutschen mit Glasscherben 
übersäht und regelrecht verklebt: „Das ist natürlich enorm perfide, 
da das Ende der Röhrenrutsche von oben aus nicht einsehbar ist. Im 
Ernstfall rutschen die Kinder da ungebremst rein. Man möchte sich 
die möglichen Verletzungen gar nicht vorstellen.“ Die bewusst herbei-
geführte Gefahr für die Jüngsten schockiert besonders vor dem Hin-
tergrund, dass die Welterbestadt Quedlinburg in den zurückliegenden 
fünf Jahren etwa 400.000 Euro in ihre Spiel- und Bolzplätze investiert 
hat. Hinzu kommen jährliche Unterhaltungskosten in Höhe von über 
100.000 Euro. 
Alle 22 kommunalen Spielplätze in der Kernstadt und den Ortstei-
len werden regelmäßig kontrolliert. Dabei werden ein- bis mehrmals 
wöchentlich – an einigen Plätzen auch täglich – Sichtkontrollen der 
Geräte durch die Spielplatzwarte unternommen und die Spielplätze 
gereinigt. 
Das Team der Kinder- und Jugendarbeit regt erwachsene Begleitper-
sonen an, beim Besuch von Spielplätzen aufmerksam zu sein und 
empfiehlt, bewusst einen Blick auf die Spielgeräte zu werfen. Defekte 
Geräte und starke Verunreinigungen können direkt bei Katrin Hund 
gemeldet werden unter 03946/905-653 oder per Mail an katrin.
hund@quedlinburg.de.

AOK-Kundencenter in Quedlinburg wieder geöffnet
Das AOK-Kundencenter in Quedlinburg in der Weberstraße 15 hat 
nach einer Schließung aufgrund von Bauarbeiten seit dem 4. Oktober 
wieder geöffnet. 

Die Öffnungszeiten lauten:

Montag:   12 – 16 Uhr
Dienstag:   mit Terminvereinbarung
Mittwoch:  8 – 12 Uhr
Donnerstag:  8 – 18 Uhr
Freitag:   mit Terminvereinbarung

Auch wenn das Kundencenter für den regulären Kundenverkehr wie-
der geöffnet hat, empfiehlt die AOK ihren Versicherten, für persönliche 
Besuche vorab einen Termin zu vereinbaren unter der kostenfreien 
Hotline 0800 / 226 57 28 oder im Internet unter www.deine-gesund-
heitswelt.de/termin.

Versicherte können sich zudem telefonisch unter der kostenfreien Ser-
vicehotline 0800 226 57 26 an 7 Tagen die Woche, 24 Stunden am 
Tag an die AOK Sachsen-Anhalt wenden. 

Per Mail steht die AOK unter service@san.aok.de zur Verfügung. Auch 
über die Onlinegeschäftsstelle unter https://san.meine.aok.de/ oder die 
„Meine AOK“-App (erhältlich im App Store und Google Play Store) kön-
nen viele Krankenkassenangelegenheiten bequem von zu Hause erledigt 
werden, zum Beispiel eine Krankmeldung übermitteln, persönliche Daten 
ändern, Bescheinigungen anfordern oder Kinderkrankengeld einreichen.  
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Vor 30 Jahren fuhr die Brockenbahn erstmals wieder auf den höchs-
ten Harzgipfel OFFIZIELLE FEIERSTUNDE AUF DEM BROCKEN ZUM JUBILÄUM

Vor dreißig Jahren säumten tausende jubelnde Gäste die Gleise der 
Harzquer- und Brockenbahn zwischen Wernigerode und dem höchs-
ten Harzgipfel: Nach drei Jahrzehnten fuhren nun endlich wieder Per-
sonenzüge zum Brocken. In einer kleinen Feierstunde auf dem Berg 
würdigte gestern die Harzer Schmalspurbahnen GmbH (HSB) mit Zeit-
zeugen und Weggefährten das historische Ereignis.
Kaum eine andere deutsche Schmalspurbahn kann auf eine so wech-
selvolle Geschichte wie die Brockenbahn zurückblicken. Bereits 1899 
fuhren die ersten Dampfzüge auf den höchsten Harzgipfel. Die inner-
deutsche Teilung machte den Berg dann zum „Sehnsuchtsberg“. Fast 
drei Jahrzehnte war der Brocken unerreichbar für die Menschen aus 
Ost und aus West. Auch die Brockenbahn hatte den Personenver-
kehr zwischen Schierke und dem Gipfel seit 1961 einstellen müssen. 
Erst nach dem Mauerfall und mit der historischen Öffnung des Bro-
cken-Tores am 3. Dezember 1989 ergab sich wieder die Chance auf 
eine endgültige zivile Nutzung des Brockenplateaus. Täglich strömten 
nun hunderte Wanderer auf den Berg. Es gab viel zu tun und so sollte 
noch einmal bis zum 15. September 1991 dauern, bis auch der erste 
dampfbespannte Personenzug der Brockenbahn den Gipfel wieder 
erreichen konnte. Zehntausende Gäste, Wanderer und Einwohner 
säumten damals für die beiden Eröffnungszüge die Strecke und ju-
belten den Bahnen zu.

Mit der Wiederaufnahme des Zugverkehrs zum Brocken am 15. Sep-
tember 1991 wurden auch die Weichen für die Gründung der Harzer 
Schmalspurbahnen GmbH (HSB) gestellt, die dann am 19. November 
1991 vollzogen wurde. Damit konnte der Betrieb der Harzquer-, Sel-
ketal- und Brockenbahn auf eine solide Grundlage gestellt werden. 
Das Unternehmen hat sich bis heute mit der stets sicheren Unter-
stützung der Länder Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie der neun 
kommunalen Gesellschafter zu einem modernen sowie traditionsbe-
wussten Verkehrs- und Touristikunternehmen entwickelt, das u.a. mit 
der gerade im Bau befindlichen neuen Dampflokwerkstatt weitere 
Meilensteine für die Zukunft der Schmalspurbahnen im Harz setzt.
Wie schon vor dreißig Jahren fuhr auch gestern der historische Oldti-
merzug der HSB - gezogen von einer Dampflok, die gestern mit dem 
besonderen Rauchkammerschild „30 Jahre - Wiederaufnahme des 
Zugverkehrs zum Brocken – 15. September 1991 – 15. September 
2021“ geschmückt war - von Wernigerode auf den Brocken. Unter 
den Fahrgästen waren zahlreiche Zeitzeugen, Weggefährten sowie 
Vertreter aus Politik und Wirtschaft, die während einer Feierstunde im 
Goethesaal gemeinsam das seit damals unter teils schwierigen und 
oft turbulenten Bedingungen Erreichte würdigten und Ausblicke auf 
die zukünftige Entwicklung der HSB gaben.
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Fridays for Future auch in Quedlinburg
Weltweit wurden 1700 Protestaktionen von Fridays for Future an-
gemeldet , deutschlandweit waren es 470 und auch in Quedlin-
burg fand eine Veranstaltung der jungen Klimaaktivisten statt. Auf 
dem Marktplatz trafen sich 70 Teilnehmer, viele auch aus der ört-
lichen Gruppe um mit selbst bemalten Plakaten auf die drängen-
den Fragen am Freitag vor der Bundestagswahl aufmerksam zu 
machen. Auf den Plakaten war zum Beispiel „Rettet das Klima für 
unsere Zukunft“ oder „Was bringt euch Geld ohne unsere Welt“ 
zu lesen. Das umfassende Motto für die weltweite Veranstaltung 
hieß #AllefürsKlima. Und so beteiligten sich neben den Teilneh-
mern auch etliche Bürger und Bürgerinnen an einer Malaktion. 
Gemeinsam wurden auf Laken und langen Papierbahnen, die auf 
dem Marktplatz ausgelegt wurden, in kreativer Form Wünsche an 
die Politik gerichtet. Ebenso wurden aber auch Ängste an die Zu-
kunft formuliert. Auf einem eindrucksvollen Plakat war ein Baum 
aufgemalt daneben stand „Gibt’s es nicht mehr lange. Vom Aus-
sterben bedroht.“

Das Ziel der Quedlinburger Gruppe „Fridays for Future“ ist es, nach 
dieser Veranstaltung, die gemalten Werke auszuwerten und es dann, 
zum Beispiel, über das Jugendforum in die Politik zu tragen.

DER DACIA
SANDERO ECO-G
JETZT OHNE AUFPREIS¹ INKL.
AUTOGAS FÜR 10.000 KM GRATIS²

Dacia Sandero Essential TCe 100 ECO-G
LEASING SCHON AB

4,23€/TAG³
3 JAHRE GARANTIE ODER 100.000 KM. Je nachdem welcher Fall zuerst eintritt.

³Dacia Sandero Essential TCe 100 ECO-G: Fahrzeugpreis:
10.790,– € (inkl. 442,– € Autogas-Prämie²). Leasingsonderzahlung:
0,– €, Nettodarlehensbetrag 10.790,– €. Laufzeit: 36 Monate. 36
Raten à 126,96 € (entspricht 4,23 € pro Tag bei Ø 30
Monatstagen). Gesamtlaufleistung 30.000 km. Eff. Jahreszins
0,99 %. Sollzinssatz (gebunden) 0,99 %. Gesamtbetrag der
Raten: 4.570,56 €. Gesamtbetrag inkl. Leasingsonderzahlung:
4.570,56 €. Ein Kilometer-Leasingangebot der Renault Leasing,
Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Nur gültig für Leasingverträge bis
zum 30.09.2021.
• Dacia Plug & Radio • Nebelscheinwerfer • Elektrische
Fensterheber vorne • Stoßfänger vorne und hinten in
Wagenfarbe • ESP, ABS mit EBV und Bremsassistent
Dacia Sandero  TCe 100 ECO-G, LPG, 74 kW: Gesamtverbrauch
(l/100 km): innerorts: 8,1; außerorts: 5,4; kombiniert: 6,5;  CO2-
Emissionen kombiniert: 116 g/km; Energieeffizienzklasse: C.
Dacia Sandero: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,7 –
3,6;   CO2-Emissionen kombiniert: 119 – 94 g/km,
Energieeffizienzklasse: C – A (Werte nach Messverfahren VO
[EG] 715/2007).

DACIA.DE 

AUTOHAUS MÖBES GMBH
OFFIZIELLER DACIA VERMITTLER

SUDERÖDER CHAUSSEE 1 • 06484 QUEDLINBURG
TEL. 03946/708802 •  • FAX 03946/918569

Abb. zeigt Dacia Sandero Stepway mit Sonderausstattung.
¹Für Sandero Essential im Vergleich zu TCe 90, auch für weitere
Ausstattungsniveaus erhältlich. ²Autogas für 10.000 km
Reichweite entsprechen 442,–€ (Ø 0,67 €/ Liter (www.mylpg.
eu/de/treibstoffpreise/, 01.06.21) bei einem Ø-Verbrauch von
6,6l LPG/100km), die Ihnen von Ihrem Dacia Partner gewährt
werden und bereits als Leasingsonderzahlung in das Angebot
einkalkuliert sind.

Fotos: Jürgen Meusel
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Sonderausstellung zur Saatzuchtfirma Heinrich Mette 
noch bis Ende November 

Die Saatgutfirma Heinrich Mette 
steht im Mittelpunkt der Sonder-
ausstellung, die bis zum Ende 
November in der Kulturkirche 
St. Blasii zu sehen ist. Das Un-
ternehmen gehörte zu den äl-
testen Saatzuchtbetrieben der 
Quedlinburger Region. In sechs 
Generationen haben die jeweili-
gen Firmeninhaber Wesentliches 
zum Fortschritt und der Produk-
tionssteigerung der Saatzucht 

beigetragen. Sie war für ihr breites Angebotsspektrum und dessen 
Qualität bekannt. 1945 endete die Betriebsgeschichte. In der DSG, 
dem VEG (S) „August Bebel“ und teilweise im Stumpfsburger Garten, 
als Teil des Institut für Pflanzenzüchtung/Züchtungsforschung, lebten 
die Betriebsstandorte fort.

Die IG Saatguttradition im Kultur und Heimatverein Quedlinburg e.V. 
hat die Ausstellung in Zusammenarbeit mit Andre Seifert und der 
Gestaltenklasse des Fachgymnasiums der Berufsbildende Schulen 
J.P.C. Heinrich Mette erstellt. Viele historische Quellen konnten für 
diese Ausstellungen erschlossen werden. An der Eröffnung nahmen 
Vertreter der Familie Mette teil. Der Traditionsverein Heinrich Mette 
e.V.  hatte die Ausstellung finanziell unterstützt und damit ermöglicht. 

Plakette dokumentiert Engagement
Eine Bronzeplakette „Gefördert durch die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz“ für das Bürgerhaus Münzenberg 12, dem Wohnhaus der Fa-
milie Appelt übergab Klaus-Dieter Plate, Ortskurator der DSD. Die Pla-
kette ist sichtbares Zeichen und Beleg, dass die DSD die Sanierung 
des Gebäudes unterstützt hat. Aber auch Städtebaufördermittel der 
Stadt konnten bereitgestellt werden. Mit viel Liebe haben die Eigentü-
mer das Gebäude saniert. Es gehört zu einer Gruppe besonderer Häu-
sern, zu jenen, mit denen die Klosterkirche St. Marien einst überbaut 
wurde. Heute führt die Eingangstür zum Wohnhaus in die Gewölbe 
des einstigen Westwerks und heutigen Teil des Münzenberg-Muse-
ums. Auch hat die Familie ein Teil ihres Hofgrundstücks zu Gunsten 
des Museums abgegeben, damit der Museumsrundgang möglich ist. 
Durch die Förderung konnte die Familie das Dach erneuern, das noch 
mit Betonziegeln gedeckt war. Auch mehrere Dachflächenfenster wa-
ren von Torbogen des Schlossaufgangs sichtbar. Das stach als städ-
tebaulicher Missstand heraus. Nun sorgt eine Dachgaupe für die not-
wendige Belichtung des Wohnraums und der Missstand ist behoben. 

Hauseigentümerin Brita Appelt verfolgt, wie die Plakette von Klaus-Dieter Plate, 
Ortskurator DSD, und Sven Löw, Sachgebietsleiter Bauverwaltung, Verkehr-
splanung, Stadtentwicklung und Welterbe, angebracht wird. 
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Gelebte Städtepartnerschaft 

Paulina Liskien aus Celle hat drei Monate die Stadtverwaltung Quedlin-
burg unterstützt. Sie ist Dualstudierende bei der Stadtverwaltung in unse-
rer Partnerstadt Celle. In Celle absolvieren die Auszubildenden stets einen 
Teil ihrer Ausbildung in einer anderen Verwaltung, damit sie andere Or-

ganisationen kennenzulernen. In der Quedlinburger Stadtverwaltung war 
sie in der Wirtschaftsförderung und der Welterbekoordination tätig. Beide 
Organisationseinheiten hatte die Stadtinspektoranwärterin selbst gewählt. 
„Beide Bereiche, vor allem der Bereich Welterbe, sind spannend. Denn so 
gibt es sie in Celle nicht“, sagte die 21-Jährige.
Katrin Kaltschmidt, Welterbekoordinatorin am städtischen Fachbe-
reich Bauen, Stadtentwicklung und Welterbe freute sich über die tat-
kräftige Unterstützung und ist dankbar für den engagierten Einsatz 
der Studentin: „Gerade während der Planung und Organisation des 
Tages des offenen Denkmals und des Bürgerfrühstücks ist es sehr 
turbulent, da war ich natürlich sehr dankbar für Frau Liskiens tolle 
Mitarbeit. Ihr Mitwirken war ein wichtiger Beitrag für das Gelingens 
unseres Veranstaltungswochenendes.“
Die Welterbestadt Quedlinburg dankt ihrer Paulina Liskien für die aktive 
Unterstützung, ihren Fleiß und ihre angenehme Kollegialität und Team-
arbeit! Wir wünschen alles Gute auf dem weiteren beruflichen Weg!

Pokal des Oberbürgermeisters 
Um den Pokal des Oberbürgermeisters spielten Ende August wie-
der die Handball-Urgesteine aus Quedlinburg mit befreundeter 
Vereine. Im KO-System traten die Team gegeneinander an. Neben 
dem sportlichen Wettkampf um den Pokal des Oberbürgermeisters 
waren die Gelegenheit zu Begegnungen und Jugendförderung ein 
wichtiger Aspekt . 

Oberbürgermeister Frank Ruch hatte sich verpflichtet, für jedes Tor 
zwei Euro für die Jugendarbeit der QSV-Handball-Nachwuchsarbeit 
einzuzahlen. Der Verein kann sich jetzt über mehr als 200 Euro für die 
Förderung der des Handball-Nachwuchses freuen. 
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AZUBI GESUCHT!
Wenn Sie eine Ausbildung zum / zur Buchhändler / in 
absolvieren möchten, bewerben Sie sich bitte per Post oder 
E-Mail bei BUCHHANDLUNG Pfeifer

Wir bieten Dir eine interessante Ausbildung,  
Du bist bei uns richtig, wenn 

 Du Bücher liebst und gern liest, Deine Begeisterung an unsere 
 Kunden weitergeben kannst.
 Du gern Verantwortung übernimmst und Eigeninitiative zeigst 
 und somit deine Ausbildung mitgestalten willst, gut kommunizieren 

kannst.
 Du gute Schulnoten mitbringst, insbesondere in Deutsch. 
 Du mit uns versuchst, eine Alternative 
 zu Amazon für Quedlinburg zu bieten.

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein sonniges 

OSTERFEST!

Ziegelhohlweg 4 • 06484 Quedlinburg 
z 0 39 46 / 51 60 00

Steinweg 27 • 06484 Quedlinburg 
z 0 39 46 / 24 91

Ein Job mit sicherer Zukunft &  
vielseitigen Ausbildungs- und  
Aufstiegsmöglichkeiten!

Alle reden über Energie sparen, 
smart home und Sprachsteuerung. 
In diesem Beruf kannst du nicht 
nur darüber reden, du kannst es 
machen! 

In deiner abwechslungsreichen und 
spannenden Ausbildung lernst du 
den Aufbau der Infrastruktur in der 

Gebäudetechnik. Von konventionel-
ler Installation bis Hausautomation 
im Schwerpunkt IT & Kommunika-
tionstechnik wirst du professionell 
und zielgenau ausgebildet.

Danach muss noch lange nicht 
Schluss sein! Mit dem Gesellenbrief 
kannst Du Deinen Meistertitel, 
Techniker oder Betriebswirt erlan-
gen oder Dich spezialisieren. 

Wo wären wir ohne Strom?

Bewirb dich jetzt per Post oder E-Mail unter: 
Elektrotechnik Quedlinburg GmbH, Steinweg 27, 
06484 Quedlinburg, info@elektrotechnik-qlb.de

 „Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik“www.ihrefriseurgmbh.de

Schicke deine Bewerbung an: 
Ihre Friseur GmbH Quedlinburg 
Frau Karina Westphal
Adelheidstraße 1 | 06484 Quedlinburg

Du bist Jung, Dynamisch und Du möchtest unbedingt 
erfolgreich werden? Dann bewirb dich für eine Berufsaus-
bildung zum Friseur/-in bei uns!

Azubi ś gesucht!

JETZT BEWERBEN!

Wir suchen DICH !
Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung als Medientechnologe 

Druckverarbeitung (industrieller Buchbinder) (m/w/d) 
Quedlinburg DRUCK GmbH, Groß Orden 4, 06484 Quedlinburg 

AUSZUBILDENDE GESUCHT!

ANZEIGEN
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Ein Jahr Kita Süderstadt "Anne Frank. Den Kindern der vier Gruppen 
bereitet besonders der Bewegungsraum, mit seinen zahlreichen Mög-
lichkeiten, nach dem Konzept von Elfriede Hengstenberg, viel Freude. 

Das unbürokratische und niederschwellige Impfangebot im AktiVita Sport- 
und Gesundheitszentrum in Quedlinburg nutzten am 29.09.2021 32 Per-
sonen. Das Impfzentrum des Landkreises Harz bot dort in Zusammenar-
beit mit der Welterbestadt Quedlinburg eine Impfaktion an. 

Zahlreiche Gäste feierten mit den Gesellen der Bruderschaft zur Rose das 30-jährige Bestehen. 1991 gründeten im "Gildehaus zur Rose" Handwerker 
der verschiedener Gewerke eine Gesellenvereinigung zur Förderung und Pflege handwerklicher Traditionen – die Bruderschaft zur Rose. Sie pflegen 
seither das zünftige Brauchtum der Zimmerleute, Steinmetze, Maurer, Dachdecker und weiterer Bauhandwerker und unterstützen Handwerker auf 
Wanderschaft. Um ihre Glückwünsche zu überbringen, reisten befreundete Gesellen und Vereine aus Goslar, Halle, Leipzig und Amberg an. Oberbürger-
meister Frank Ruch überbrachte Glückwünsche aus Stadtrat und Verwaltung und hieß alle Teilnehmerin herzlich willkommen in unserer Welterbestadt 
Quedlinburg. Auch eine Stadtführung mit dem Stiftshauptmann (Hans-Jürgen Meie im Kostüm) stand auf dem Programm. 

Der Westflügel des Fleischhofes hat ein Korsett. Mit großen Holz-
stützen wurde das Gebäude Mitte September gesichert. Auf etwa 30 
Meter Länge hat das Gebäude eine Stützkonstruktion erhalten. Aus 
Sicherheitsgründen wurde auch der Durchgang zum Carl-Ritter-Platz 
vorübergehend gesperrt. 

Das neue Historienspiel "Die Entscheidung für Quedlinburg" vom 
Quedlinburger Verein Kaiserfrühling, das zum Tag des offenen Denk-
mals Premiere hatte, wurde am Finkenherd abermals mit großem 
Aufwand gezeigt und versetzte die Besucher in das Frühjahr des Jah-
res 936, in die Zeit der Gründung des Quedlinburger Damenstiftes. 
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QUEDLINBURG DATUM UHRZEIT ORT

Woyzeck 02.11., 
14.11.2021

10:00 
15:00

Großes Haus Quedlinburg, Marschlinger Hof

9 Tage wach 04.,11.,12.,
17., 25.11.2021

19:30 Großes Haus Quedlinburg, Marschlinger Hof

2. Sinfoniekonzert 06.11.2021 19:30 19:30

Hänsel und Gretel 07.11.2021 15:00 Großes Haus Quedlinburg, Marschlinger Hof

Hexe Hillary geht in die Oper (Kinderstück) 10.11.2021 10:00 Neue Bühne Quedlinburg, Marschlinger Hof

Waldweiberwildwechsel (Komödie) 13.11.2021 19:30 Neue Bühne Quedlinburg, Marschlinger Hof

Auf den Spuren des jüdischen Lebens in Quedlinburg 14.11.2021 10:00 Quedlinburg-Information, Markt 4

Rotkäppchen 18.11.2021 10:00 Großes Haus Quedlinburg, Marschlinger Hof 17

Das Land des Lächelns (Operette) 19.11.2021 19:30 Großes Haus Quedlinburg, Marschlinger Hof

Wochenende der Grafik 20. & 21.11.2021 10:00 Lyonel-Feininger-Galerie, Schlossberg 11

Familie Braun 20.11.2021 19:30 Großes Haus Quedlinburg, Marschlinger Hof

Chorkonzert 20.11.2021 19:30 Nikolaikirche, Neustaedter Kirchhof 23

Kantatengottesdienst zum Ewigkeitssonntag 21.11.2021 10:30 Nikolaikirche, Neustaedter Kirchhof 23

Weihnachsmusik mit dem 
Original Weihnachtsmannorchester

26.11.2021 18:00 Weihnachtsmarktbühne

Winterzauber Quedlinburg 27.11.2021 täglich Mathildenbrunnen

Festliches Weihnachtskonzert 26.11.2021 19:30 Großes Haus Quedlinburg, Marschlinger Hof

Advent in den Höfen 27.& 28.11.2021 11:00 Innenstadt

Kuratorinnenführung 27.11.2021 15:00 Lyonel-Feininger-Galerie, Schlossberg 11

Rotkäppchen 27.11.2021 15:00 Großes Haus Quedlinburg, Marschlinger Hof 17

Zaubershow - Die Welt der Magie 27.11.2021 16:30 Weihnachtsmarktbühne

Adventskonzert mit dem Julia Graeber Ballorchester 27.11.2021 20:00 Kaiserhof, Pölle 34

Rotkäppchen 29.11.2021 09:00 Großes Haus Quedlinburg, Marschlinger Hof 17

Advent, Advent ein Lichtlein brennt... 29.11.2021 10:00 Quedlinburg-Information, Markt 4

Rotkäppchen 29.11.2021 11:00 Großes Haus Quedlinburg, Marschlinger Hof 17

HierIstWasLos
Veranstaltungen in Quedlinburg#

Weitere Informationen zu Veranstaltungen und 
Informationen zu Ausstellungen unter: 
www.quedlinburg.de/de/veranstaltungen.html
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Studiokino Eisenstein  
Reichenstraße 1 | Infos und Trailer unter www.reichenstrasse.de

DER WILDE WALD - NATUR 
NATUR SEIN LASSEN
04.11., 07.11., 08.11., 09.11.2021 
um 17.30 und 20.15 Uhr
D 2021 - Regie: Lisa Eder - Doku-
mentation - FSK: 0 
Der Nationalpark Bayerischer Wald 
hat sich eine ganz besondere Phi-
losophie auf die Fahne geschrieben: 
Sie lassen die Natur einfach Natur 
sein. Was einst nur eine Vision war, 

wurde im Laufe der Zeit trotz heftigen Widerstandes zu einem Vorzei-
geprojekt. Der Mensch greift in diesem Naturschutzgebiet nicht mehr 
ein, sodass aus den ehemaligen Wirtschaftswäldern ein richtiger Ur-
wald geworden ist. Mittlerweile beherbergt der Wald ein einzigartiges 
Ökosystem und wurde für viele Arten zu einem einzigartigen Rück-
zugsort. Die Filmemacherin Lisa Eder begründet, warum wir mehr 
wilde Natur brauchen und was wir von ihr lernen können. 
(Text & Bild: mindjazz pictures)

STILLSTEHEN
11.11., 14.11., 15.11., 16.11.2021 
um 17.30 und 20.15 Uhr
D, I 2021 - Regie: Elisa Mish-
to - Darsteller: Natalia Belitski, 
Luisa-Céline Gaffron, Martin Wuttke 
- FSK: 12 
Die Mittzwanzigerin Julie ist ebenso 
klug wie schlagfertig, verbringt ihre 
Zeit jedoch hauptsächlich mit Nicht-
stun, was sie zu einer Art Lebens-

philosophie erhoben hat. Wenn es ihr zu brenzlig wird, lässt sich die 
eigensinnige junge Frau einfach in die Psychiatrie einweisen. Eines 
Tages trifft sie die einige Jahre ältere Agnes, die sich ohne Nachzu-
denken den Erwartungen fügt, die die Gesellschaft an sie stellt. Sie 
arbeitet als Krankenschwester und ist bemüht, alles richtig zu ma-
chen. Das gelingt ihr jedoch nur selten, vor allem bei ihrer vierjährigen 
Tochter Marlene. Als sich die beiden ungleichen Frauen begegnen, 
stellt das Agnes' Leben auf den Kopf und zwischen ihnen entwickelt 
sich eine Beziehung. (Text & Bild: Farbfilm)

VENOM II - 
LET THERE BE CARNAGE
18.11., 21.11., 22.11., 23.11.2021 
um 17.30 und 20.15 Uhr
USA 2021 - Regie: Andy Serkis - 
Darsteller: Tom Hardy, Stephen Gra-
ham, Woody Harrelson - FSK: 12  
Eddie Brock lebt nun schon seit ei-
niger Zeit mit dem außerirdischen 
Parasiten Venom in seinem Körper. 
Allerdings will Venom am liebsten 

den ganzen Tag Bösewichte verhauen und seinen gewaltigen Hun-
ger stillen, während Eddie darum kämpft, seine Karriere als Journa-
list wieder in Gang zu bringen. Eine passende Gelegenheit könnte 
der Serienkiller Cletus Kasady sein, dessen Opfer immer noch nicht 
gefunden wurden und der nur mit Eddie über seine Taten sprechen 
will. Als Cletus dann hingerichtet werden soll, überlebt er, weil er sich 
ebenfalls mit einem Parasiten verbunden hat: Als Carnage sorgt er 
fortan für ein wahres Gemetzel, wobei ihm Frances Barrison alias 
Shriek hilft, die über Schall-Superkräfte verfügt. 
(Text & Bild: Sony Pictures Germany)

HERR BACHMANN 
UND SEINE KLASSE
25.11., 28.11., 29.11., 30.11.2021 
um 16.00 und 20.15 Uhr
D 2021 - Regie: Maria Speth - 
Dokumentation - FSK: 0   
Maria Speth begleitet in ihrem Do-
kumentarfilm Dieter Bachmann, 
der Lehrer in der hessischen Stadt 
Stadtallendorf ist und eine Klasse 
von zwölf- bis 14-jährigen Schü-

ler*innen mit Migrationshintergrund unterrichtet, die teilweise noch 
kein Deutsch sprechen. Bachmanns Ziel ist es, den jungen Menschen 
die Augen für die Möglichkeiten in ihren Leben zu öffnen... 
(Text & Bild: Grandfilm)

SCHULKINOWOCHEN SACHSEN-ANHALT

15. bis 26. November 2021
Auch in diesem Jahr nimmt das Studiokino Eisenstein in der Reichenstraße wieder am Projekt SCHULKINOWOCHEN teil. Das Kino wird hier 
zum Klassenzimmer. Interessierte Lehrerinnen und Lehrer finden das Programm und die Anmeldemöglichkeiten unter https://www.schulkino-
woche-th-st.de/kinos-programm/quedlinburg.
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Fr, 5.11.2021 20:00 Uhr

Sa, 20.11.2021 20:00 Uhr

Kneipenkonzert mit Baby Kreuzberg

Metalnight

Mit einzigartigem Lo-Fi-Sound 
zwischen Americana, Folk und 
Rock wandelt der Berliner Song-
writer Marceese nun unter dem 
Namen Baby Kreuzberg durch 
unzählige Veröffentlichungen und 
Projekte. Mit Herz und Schnau-
ze erzählt er Geschichten, spielt  
trashigen Country, bluesigen Folk. 

(Foto: Baby Kreuzberg)

mit Deliver The Galaxy (QLB), 
Can Calyx (HBS) & Rapture 
(München)

Moderner Melodic Death Metal 
trifft auf intergalaktische Kon-
flikte. Diese musikalische Su-
pernova bezeichnen Deliver the 
Galaxy schlicht als Sci-Fi-Metal. 
Ihre Alben folgen dabei in ei-
nem übergreifenden Konzept 
dem Protagonisten Natham quer 
durch die Tiefen des Weltalls bei 
seinem epischen Kampf gegen 
die feindselige Alienarmee von 
Sularis. Auf ihren Shows brennt 
die Band das zum Thema pas-
sende akustische Feuerwerk ab. 
Donnernde Drums und groovend 
stampfende Riffs gepaart mit 
sphärischen Leadgittaren und 
Growls nicht von dieser Welt.
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Kirchenmusik in Quedlinburg
Samstag, 20. November, 19.30 Uhr

Sonntag, 21. November 10.30 Uhr

Wolfgang Amadeus Mozart: 
Requiem KV 626
Junges Kammerorchester und 
capella aegidii / Quedlinburger 
Oratorienchor / Unter Leitung 
von Markus Kaufmann 

Wolfgang Amadeus Mozart: 
Das Requiem (Auszüge)
Kantatengottesdienst zum Ewig-
keitssonntag

NIKOLAIKIRCHE
CHORKONZERT

Marktkirche St. Benedikti

Wolfgang Amadeus Mozarts Requiem erklingt am Vorabend des 
Ewigkeitssonntags in der Quedlinburger Nikolaikirche. Wohl kaum 
ein kirchenmusikalisches Werk ist legendenumwobener als Mozarts 
Totenmesse: Schon kurz nach seinem Tod entstanden Gerüchte, es 
handle sich um das Auftragswerk desjenigen, der Mozarts frühen 
Tod verursacht hätte. Wolfgang Amadeus Mozart konnte sein Werk 
nicht selbst vollenden, einer seiner Schüler, Franz Xaver Süßmayer, 
übernahm es, das Werk nach den Skizzen des viel zu früh Verstorbe-
nen, fertigzustellen.

Karten zu 25 / 17 Euro ab 1. November unter www.quedlinbur-
ger-musiksommer.de sowie den bekannten Vorverkaufsstellen. Bitte 
beachten Sie die dann geltenden Corona-Regeln.

Zum diesjährigen Kantatengottesdienst am Ewigkeitssonntag geden-
ken wir der Verstorbenen mit Musik aus dem Requiem von Wolfgang 
Amadeus Mozart.
       
Eintritt frei, es wird um Spenden gebeten. Die Kirche ist beheizt.

Eintritt frei. Um eine Kollekte zur Förderung der Kirchenmusik wird gebeten.

Adventsmusik zum Zuhören und Mitsingen

Adventsläuten

Samstag, 27. November 16.00 Uhr

Samstag, 27. November 18.00 Uhr

Lassen Sie sich einstimmen in die Advents- und Weihnachtszeit mit alten und neuen Adventsliedern und 
Instrumentalmusik. Der Gemeindechor Quedlinburg und Instrumentalisten unter der Leitung von KMD
Christine Bick gestaltet dieses Konzert.

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten

Am Samstag, dem 27. November, beginnen das neue Kirchenjahr und die Adventszeit.
Pünktlich um 18 Uhr wird es eingeläutet. Auch in diesem Jahr brauchen wir dafür die Hilfe aller Kinder: Die 
Glocken müssen aus ihrem Schlaf geweckt werden, damit alle Leute hören können, dass mit dem neuen 
Kirchenjahr auch die Adventszeit beginnt. Mit den großen Glocken läuten wir dann gemeinsam. 

Bringt Klingeln, Glöckchen und Klangspiele mit!
Treffpunkt für Groß und Klein ist um 17.45 Uhr an der Stiftskirche.

Marktkirche St. Benedikti

Stiftskirche

D E R    K L U B
im Kultur- und Heimatverein Quedlinburg e.V.
Die Vorträge finden in der Aula der Kreisvolkshochschule Harz,  Bildungshaus Carl Ritter, Heiligegeiststraße 8 in Quedlinburg statt. 

17.11.2021 – 19:30 Uhr Herr Dr. Joachim Keller
Costa Rica - Pura Vida, Pflanzen und Tiere zwischen Vulkanen und Ozeanen
Der Biologe Dr. Keller stellt Reiseeindrücke von Costa Rica vor.
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VERANSTALTUNGSTIPPS

KABARETT Genial
AXEL PÄTZ 'Das Niveau singt – Premium Gold' - Best of Tastenkabarett

10 Jahre Tastenkabarett: Die großen Momente aus vier Soloprogram-
men in einem Abend zusammengezufasst.
Als erfahrener Familienvater und Weltkenner ist Axel Pätz den kleinen 
und großen Absurditäten des täglichen Lebens auf der Spur. Er stöbert 
sie auf, analysiert sie, die skurrilen Geschichten. Er setzt dem Aufsitz-
rasenmäher ebenso ein musikalisches Denkmal wie dem Rollator. Er 
informiert über die Risiken und Nebenwirkungen des Geburtstraumas 
und warum Schubladen für die Weltordnung so wichtig sind (was kurz-
zeitig in einen dadaistischen Parforceritt ausartet). Er verrät, wie man 
- frei nach dem Motto: „Chill mal!“ - erfolgreich die zermürbenden Atta-
cken pubertierender Jugendlicher kontert, offenbart in bester Tradition 
des tiefschwarzen Humors, wie man bei der Gartenarbeit mit seinen Ex 
- Partnerinnen einen Mordsspaß haben kann und steigert sich endlich 
in die „Notentriegelung“, ein urkomisches, grandios absurdes Lehrstück 
musikalischer Späterziehung. Best of Tastenkabarett – ein Abend, den 
man sich nicht entgehen lassen sollte. (Foto: Alex Lipp)
Einlass: 19.00 Uhr - Eintritt: 12,00 Euro / 7,00 Euro ermäßigt für 
Schüler und Studenten
Vorverkauf 10,00 Euro zzgl VVK-Gebühr über QTM GmbH, Markt 4, 
06484 Quedlinburg

Sonntag, 07. November

Nachlese zum 41. Quedlinburger Musiksommer
Musik hat Macht - eine Macht auf uns. Musik beflügelt, sie inspiriert 
uns, sie beglückt und tröstet uns. Musik hat Macht - eine Macht, die 
sich in wunderbaren Klängen transportiert, die Menschen eint, Herzen 
versöhnt und Gedanken öffnet. Mit diesem Sinn sind wir in den 41. 
Quedlinburger Musiksommer gegangen. Er erkundete unter dem Motto 
„Macht Musik!“ die vielen Neben- und Seitenwege, wo Kunst und Herr-
schaft in Dialog treten, wo Menschen von Musik infiziert werden. Musik 
war in ihrer großen Vielfalt zu hören: stille Abendmusik, Klänge aus Ba-
rock, der Klassik und Romantik, Jazz und Blasmusik. Sie entfaltete ihre 
Macht als Ermunterung, auch im zweiten Coronajahr der tief gehenden 
Kraft der Musik zu vertrauen Zum Verweilen und Besinnen lud bereits 
ab Mai auch die Veranstaltungsreihe OrgelPunkt 12 ein.
Die letzte der insgesamt 40 Veranstaltungen ist mit kraft- und trost-
spendender Musik zum Gedenken der Opfer von Kriegen und Gewalt 
verklungen. Der Sog und die Macht der Musik waren stärker als viele 
Probleme, denen wir auch heute ausgesetzt sind. Der Andrang der 
Besucher führte wie im vorigen Jahr zu ausverkauften Veranstaltun-
gen. Und der Klang der Töne und Melodien wird uns in Quedlinburgs 
Kirchen auch weiter begleiten. Bis Ende November erwartet uns fei-
ne und ergreifende Chormusik ehe dann mit der Weihnachtszeit das 
neue Kirchenjahr beginnt.

Nicht vergessen werden soll der Dank an alle Künstlerinnen und 
Künstler, an Sponsoren und Helfer im Hintergrund, an die treuen 
Konzertgäste aus Nah und Fern, an die Evangelische Kirchenge-
meinde Quedlinburg und nicht zuletzt an Markus Kaufmann. Er 
wechselt zum Jahresende nach Leipzig an St. Nikolai, an eine der 
Wirkungsstätten von Johann Sebastian Bach mit der größten Orgel 
Sachsens. Seit 2017 in Quedlinburg hat er durch seine inspirie-
rende Aufgeschlossenheit neue Potentiale für die Kirchenmusik in 
Quedlinburg entdeckt, erschlossen und den Gästen in Konzerten 
und Andachten nachhaltige Erlebnisse vermittelt. Trotz der Traurig-
keit über seinen Weggang gratulieren wir Markus Kaufmann und 
freuen uns über seine Wahl in die neue Stelle.

Dem nächsten Quedlinburger Musiksommer sehen wir mit Freude, 
dass der Klang, dass die Macht der Musik wieder erstrahlen kann, 
entgegen. Unter dem Motto „Harmonien für die Ewigkeit“ beginnt er 
am 19. Juni 2022.

Dr. Edelgard Hoberg
Förderverein Quedlinburger Musiksommer
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BUCHTIPP
ANZEIGEN

HIER GEHT’S LANG!
Elke Heidenreich

Heiligegeiststraße 1
06484 Quedlinburg
Tel.: 0 39 46 / 26 02 
www.buch-pfeifer.de

Erhältlich in Ihrer
Buchhandlung Pfeifer

Es waren Bücher von Frauen, die Elke Heidenreich geprägt haben, von 
frühester Jugend an. Später machte sie das Reden und Schreiben über 
Bücher zu ihrem Beruf. Und wurde, wie sie heute ist, durch Bücher: Denn 
Lektüre und Persönlichkeitsentfaltung bedingen einander, das Lesen 
durchdringt das Leben. Bücher von Frauen gaben ihr das Rüstzeug für 
alles, was sie heute macht, für die lebenslange Freude an Auseinan-
dersetzungen, schwierigen Lektüren, am immer Weitermachen. Lesen 
macht glücklich und ist der rote Faden im Leben der Elke Heidenreich. 
Sie schreibt dieses Buch, um nachzuvollziehen, wie Bücher von Frauen 
uns zu dem machen, was wir sind, um zu verstehen, was Literatur be-
deutet, und um ihren Leserinnen Anregungen zum eigenen Lesen und 
Leben zu geben.

»Pointiert, geistreich und sehr witzig.« 3sat Kulturzeit über Männer in Kamelhaarmänteln

»Witzig, sinnlich, sentimental. Todtraurig stellenweise. Gscheit, na klar. Und dabei immer, immer: per-
sönlich.« Süddeutsche Zeitung über Männer in Kamelhaarmänteln

//  Hardcover mit Schutzumschlag  
//  Preis: 26 Euro
//  Biographie/Autobiographie 
//  Eisele Verlag
//  192 Seiten
//  ISBN: 9783961611201
//  Erschienen: 24.09.2021

Mit Büchern von Frauen durchs Leben!

Wir suchen ein Zuhause!

Baghira ist ein richtiges Temperamentbündel, sie hat unendlich viel Energie. Bagira kam zusammen mit einem kleinen Kater zu uns als Fundtier ins 
Tierheim. Mittlerweile ist sie kastriert, geimpft und gechipt und wohnt zusammen mit Amavi, Karli und 2 reizenden kleinen Fundkatern aus Thale 
zusammen in einer WG. Sie spielt und tobt sehr viel mit Amavi, die beiden mögen sich sehr. Baghira ist ca. 2020 geboren und sucht ein Zuhause 
entweder als Freigängerin oder in Wohnungshaltung, wenn die Wohnung groß ist und es noch einen Artgenossen zum Toben gibt. Denn sie hat 
wirklich Feuer im Hintern, wie man so schön sagt. Aber natürlich ist sie auch sehr verschmust und anhänglich, kinderlieb und stubenrein.

 „Baghira“  

Elke Heidenreich

Elke Heidenreich, geboren 1943, lebt in Köln. Sie studierte Germanistik und Theaterwissenschaft und arbei-
tete bei Hörfunk und Fernsehen. Zuletzt erschien von ihr der Erzählungsband Männer in Kamelhaarmänteln

ihr traumwagen für ihre traumhochzeit | www.harzcruiser.de | 03947 / 779853
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WIR HABEN DAS PERFEKTE 
WEIHNACHTSGESCHENK 
FÜR EUCH !

Ab 01.11.2021 - 31.12.2021 
sind Sie endlich wieder da!  
Unsere beliebten Aktionsgutscheine zum Verschenken  
oder zum selber Verwöhnen

100€ Gutschein
90€ bezahlen 200€ Gutschein

180€ bezahlen

400€ Gutschein
360€ bezahlen

300€ Gutschein
270€ bezahlen

500€ Gutschein
450€ bezahlen

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de

KARRIES

VORSORGE IM TRAUERFALL

QUEDLINBURG

BADEBORNER WEG 6

BESTATTUNGEN

MEISTERBETRIEB
TAG & NACHT

(03946) 907668

ERLEDIGUNG ALLER FORMALITÄTEN

ABSCHIED IN WÜRDE

Guido, Marion Neuhäuser & Sohn

FINANZIELLE  HILFE

Ob nur ein kleiner Kratzer im Lack oder ein  
Unfallschaden, bei uns sind Sie bestens betreut.

  Unfallinstandsetzung   Achsvermessung
  Fahrzeuglackierung   Autoglas
  BOSCH    Oldtimer

     Car Service      Restauration

Frank Reicho Karosseriebau und Fahrzeuglackierung
Ihr Autoservice in Quedlinburg

Magdeburger Str. 11a
06484 Quedlinburg
Telefon: 03946 / 91 50 40
E-Mail: info@kfz-reicho.de
www.kfz-reicho.de
Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr
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30 301. Weihnachtsfeiertag   großer Weihnachtsbrunch - 10  bis 15

      

30 00      Weihnachtsmenü                     - 17  bis 21    

30 00      Weihnachtsmenü                    - 17  bis 21    

00 302. Weihnachtsfeiertag   Weihnachtsmenü                    - 12  bis 15    

Ferienhausdorf Thale • Walther-Rathenau-Str. 3, 06502 Thale • Tel.: 03947/689090 • E-Mail: info@ferienhausdorf-thale.de

30 00Heiligabend und Silvester 10  bis 16  Kartoffelsalat mit Würstchen oder Veggiefrikadelle

Weihnachtsbrunch und Silvesterfeier nur mit Kartenvorverkauf!
Für die Menüzeiten empfehlen wir eine Tischreservierung!

 Bitte erwerben Sie die Karten vorab direkt an der Rezeption des Ferienhausdorfes, telefonisch oder per E-Mail.

Haben Sie schon Pläne für die Feiertage?

30 00große Silvesterfeier   mit Buffet, DJ und Feuerwerk   - 18 bis open end (Einlass ab 18 )

FACHBERATUNG: Unsere Fachberater gehen auf Ihre Wünsche ein. 
Wir beraten, erklären und führen vor. Gerne stimmen wir  
mit Ihnen einen individuellen Termin ab.

UNSER SERVICE  
GEHT WEITER!

Kfz-Sachverständigenbüro
Marco Weidling

Auf den Steinen 22 • 06485 Quedlinburg OT Gernrode
Tel.: 03 94 85 / 61 55 25 • Mobil: 01 75 / 4 02 26 54 

E-Mail: info@gutachter-weidling.de

Schadengutachten und Wertermittlung

Weyhegarten 1 - 06484 Quedlinburg
info@neumann-hoerakustik.de

   03946 / 5253801

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 8.00 – 17.00 Uhr
nach 17.00 Uhr und 
Sa. nach Vereinbarung

Unser Land.
Unsere Versicherung.

THOMAS HAESE & 
MADLEN HAESE-DENKS
Kaiser-Otto-Str. 24   06484 Quedlinburg

       & Tel: 03946 2493

JETZT
FÜR DEN WALD
WECHSELN. 

KFZ VERSICHERN.
KLIMA VERBESSERN.

Mit unseren Kfz-Versicherungsangeboten möchten wir unseren Beitrag 
zu mehr Nachhaltigkeit leisten. Deshalb unterstützen wir mit jedem 
ÖSA-Kfz-Neuvertrag Aufforstungsprojekte in Sachsen-Anhalt.


